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Politische Aebersicht .
Mannheim , 29 . Auguſt 1907 .

Handelsſachverſtändige .

Die Nachrichten für Handel und Induſtrie , heraus⸗

gegeben im Reichsamt des Innern , teilten in einer Beilage

zu Nummer 84 vom 8. Auguſt einige Angaben aus den Ge⸗

ſchäftsberichten einzelner Handelsſachverſtändiger für

Jahr 1906 mit , um ein Bild von der im verfloſſenen Jahre
entwickelten Tätigkeit der Handelsſachverſtändigen zu geben
und zu zeigen , wie vielſeitig die Informationen ſeien, ddie

umfere induſtriellen und kommerziell en Kreiſe durch ſie ein⸗

ziehen könnten . Der preußiſche Miniſter für Handel und

Gewerbe richtete am 13 . Auguſt an die Handelsvertretungen
das folgende Schreiben : „ In der Beilage zu Nr . 84 der Nach⸗

richten für Handel und Induſtrie vom 8. Auguſt 1907 iſt
eine Abhandlung über die Tätigkeit der Handelsſachverſtän⸗
digen bei den kaiſerlichen Konſularbehörden im Jahre 1906

veröffentlicht . Darin wird u. a. ausgeführt , daß nach den

hisherigen Erfahrungen das Inſtitut der Handelsſachver⸗
ſtändigen anſcheinend nicht in dem wünſchenswerten Maße

bekannt ſei . Ich erſuche die Handelsvertretungen , die in Be⸗

tracht kmmenden heimiſchen Intereſſenten auf jene Ver⸗

aufmerkſam zu machen , da esſich empfehlen
dürfte , daß von der Einrichtung der Handelsſachverſtändigen
nach Möglichkeit Gebrauch gemacht wird . “ Von dem Schrei⸗
ben des preuß . Miniſters für Handel und Gewerbe gab das

Organ des Deutſchen Handelstages , die Zeitſchrift Handel
und Gewerbe Kenntnis mit dem Bemerken , daß von der ge⸗

nannten Beilage ein Neudruck veranſtaltet wird und daß

dieſer den Handelskammern zur Verteilung in den beteilig⸗
ten Kreiſen zur Verfügung geſtellt wird . Die Handels⸗
kammer Mannheim teilte dem ee Handelstag

daraufhin folgendes mit : „ Auf die Beilage zu Nr . 84 der

Nachrichten für Handel und Induſtrie in obigem Betreff

haben wir ſofort nach Erſcheinen in der Preſſe ausführlich
hingewieſen und das Verzeichnis der Handelsſachverſtändigen
im einen beſonderen des 2.

berichts aufgenommen . Die Beilage der Nachrichten für Han⸗
del und Induſtrie iſt⸗bisher trotz des erwähnten Hinweiſes
von er Firma eingeſehen oder gewünſcht worden , wir

glauben jedoch , daß das Inſtitut der Handelsſachverſtändigen
hier nicht ſo unbekannt iſt , wie aus dem Schreiben des preuß

Miniſters für Handel und Gewerbe hervorzugehen ſcheint ,

nachdem die Handelsſachverſtändigen für Caleutta und

Sidney auf unſerem Bureau perſönlich die Wünſche einer

micht unerheblichen Zahl von Firmen entgegengenommen

haben , was von dieſen lebhaft begrüßt wurde . Wir werden

nicht verfehlen , von Zeit zu Zeit auf das

aufmerkſam zu machen . “

Keine neuen
Wenn in verſchiedenen Zeitungen , namentlich des Zen⸗

trums und der Sozialdemokratie, jetzt wiederum behauptet

wird dem Reichstag würden ſchon in der nächſten Seſſion ganz

das

Teiles unſeres Jahres⸗

beſtimumt umfangreiche Steuervorlagen hen und wenn

ſogar dieſe und jene Steuerforderung bereits genannt wird ,

wie z. B. die Tabak⸗ u. Zigarrenbanderolenſteuer , ſo iſt das

ein ebenſo durchſichtiges wie unlauteres Manöver , um in der

Bavölkerung Unruhe und Erregung zu perbreiten, mit denen

ſich gegen die Regierung und die Blockparteien agitieren läßt .

In der nächſten Reichstagsſeſſion kommen nach den „ Münch .
N. Nache . “ ſicher keine neuen Steuerforderungen . Der Reichs⸗

kanzler hat ſich in dieſem Sinne wiederholt gegen verſechiedene

Abgeos dnete ausgeſprochen . Der Hauptgrund iſt ein 12
0.

Die Regierung will zunächft die volle Wirkung des

nelen Zolltariſes und der neuen Steuern abwarten . Da⸗

neben ſpielt auch die taktiſche Rückſicht mit , dem Block zunächſt
keine allzuſchweren Belaſtungsproben zuzumuten . Daß aller

Wahrſcheinlichkeit nach ſpäter neue Steuern von der Regie⸗

rung gefordert werden und daß im Reichsſchatzamte beſtändig

Steuerprojekte ſtudiert und geprüft werden , iſt nichts Neues ,

falſch aber iſt es , daß dieſe oder jene Steuer ſchyn im nüchſten
Winter an den Reichstag herantreten werde .

Juvalidenverſicherung der Handwerker .

Nachdem der Gedanke einer Einbeziehung der geſamten

Handwderker in die fallen gé⸗

laſſen worden iſt , machen ſich neuerdings wieder 2Beſtrebungen

auf den Ausbau der freiwilligen Invalidenverſicherung der

Handwerker bemerkbar . Nach dem jetzigen Geſetze ſind zum

freiwilligen Eintritt in die Verſicherung Gewerbetreibende
und ſonſtige Betriebsunternehmer befugt , die nicht regel⸗

mäßig mehr als zwei berſicherungs pflichtige Lohnarbeiter boe⸗
ſchäftigen . Nach den neuerdings in Handwerkerkreiſen auf⸗

getretenen Beſtrebungen ſollen dieſe Beſtimmungen bnbee
und ergänzt werden . Daß regierungsſeitig auch dieſen Be⸗

ſtrebungen Aufmerkſamkeit zugewendet wird , braucht nicht

erſt verſichert zu werden . Man wird aber —ſo ſagen die

„ Berl . Pol . Nachr. „ % t wohl nicht fehlgehen , wenn man an⸗

nimmt, daß in eine poſitive Erörterung der Frage erſt

eingetreten werden kann , wenn die Bedürfnisfrage beant⸗

wortet werden kann . Erhebungen , inwieweit ein Bedürfnis
vorliegt , den Handwerkern , die nach der Selbf kändigmachung
von der Weiterverſicherung ausgeſchloſſen ſind , die

wenn dieſe zum völligen Abſchlueſ5 gekommen und ihre Ergeb⸗

getreten werden können , ob und gegebenenfalls welche Aende⸗

Verf ſicherung vorgenommen werden follen .

Die Verhängung der Schaufenſter an Sonn⸗
und Feſttagen .

Die Handelskammer zu Berlin , die lebhaft das Offenhallen

der Schaufenſter an den Sonn⸗ und Feſttagen durchſetzen will

und in der Freigabe der Schaufenſter eine Gefährdung der

Sonntagsruhe nicht zu erkennen vermag , hat jetzt neues Materjal

zur Klörung der Frage beſchaf ft . Sie hat denjenigen Handels⸗

kammern , die Gelegenkeiit hatten , in ihren Bezirken die Wirkung
des Offenhaltens der Schaufenſter zu beobachten , die Frage vor⸗

geleat , ob die Offenhaltung zu irgend we lchen Bedenken Veran⸗

laſſung gegeben ,
e

vorübergehende S
Selbſtver⸗

ſicherung leichter zugänglich zu machen , ſind veranſtaltet . Erſt ,

niſſe geprüft ſein werden , wird in Erwägungen darüber ein⸗

rungen des Invalidenverſicherungsgeſetzes bei der freiwilligen einbarung künftiger ähnlicher

zung und der

insbeſondere eb ſeitens der

Beſchwerden gegen die Offeaball ung erhoben worden ſind. Die

Fraage iſt verneint worden von den Handelskammern in Ham⸗
burg , Bremen , Lübeck , Kiel , Flens sburg , Altang , Braunſchweig ,

Weimas , Meiningen , Koburg , Gotha , Hildburghauſen , Stutt⸗

gart , Reutlingen , Heilbronn , Villingen , Rottweil , Pforzheim ,
Mannheim . Heid Konſtanz . Von keiner der befragten

Handelskammern iſt eine beſahennde Antwort eingelaufen . Be⸗

achtenszwert iſt , daß ein beträchtlicher Teil der Gehilfenſchaft in
der Freigale der Schaufenſter nicht eine Sckädigung , ſondern
umgekehrt eine Förderung der Intereſſen der Hardlungsgehi lfen

erblickt . In Schleswig⸗ Holſtein iſt die entſprechende Verord⸗

nung in :
11

1905 gufgehoben worden ; nach dem Zeugnis

der Handelskammer 31 Flensburg hat dies keinerlei Klagen her⸗

vorgerufen , am wenigſten von ſeiten der kaufmänniſchen 1 85
ſtellten .

Mit einer Throurede
wurde engliſche Parlament vertagt , worin es

heißt : Der neuliche Beſuch des Königs und der Königin von

Dänemark , die nahe mit mir verwandt ſind , bereitete de

Königin und mir eine große Freude . und nicht verfehlen ,

die freundſchaftlichen Beziehungen , die zwiſchen unſern beidt

Ländern beſtehen , zu verbeſſern . Die Thronrede ſprichtda

den Dank für den Beſuch des Prinzen Fuf chimi aus

dem verbündeten Kafſer von Japan in beſonderer Miſſion
nach England geſandt wurde ; die Beziehungen zu den

anderen Mächten ſeien fortdauernd f e U ndſchaftlich .
„ Meine Regierung “ , ſagt der König , „iſt von dem Wunſche

beſeelt, auf jede mögliche Weiſe zur Erhaltung des
Fer iede us beizutragen ; ſie hat ein Abkommen mit er

baniſ ſchen Regierung zum Schutze der beiderſeitiß
Intereſſen in dem Teil des mittelländiſchen Meeres und d
Stkanttiſchen Ozeans , an welchem beide Länder intereſſie

ſind geſch , Auf Einladung Ru Lendes haber en

der König , Delegierte für die Haager Konferenzz e

nannt ; er hege das daß die Veratungen
ferenz den Abſchluß von Uebereinkommen im Gefol

werden , die darauf hinzielen , die Kriegsleiden 3
f

und den Weltfrieden ichern . In Indien hätten gew

Schwi kbiten die engliſche Regie

entmutigt, Pläne für die Verbeſſerung der Verwal !

maſchinerte zu entwerfen ; es ſeien bereits Schritte getan
die 8e e und den Rat indiſcher Mitglieder im

in

Staatsrat zu ſichern . Die Thronrede nimmt ſodann

auf die kürzlich abgehaltene Kolonialkonferenz und die
Zuſammenkünfte unter

Bezeichnung , Reichskonferenzen , zur freien Aus ſprach
Fragen von allgemeinem Reichsintereſſe . Der Köni

ſodann der Hoffnung Ausdruck , daß die Einfü
Selbſtrerwaltung des Volkes die Oranjefluß⸗Ko
Wohlfahrt und Zufriedenheit führen werde . Bei d

über die kürzlich gebildete Heimatflotte habe der Kön

tiefen Eindruck von der , guten Verfaſſung und der w

baren Erſcheinung der ! Schiffe ſowie der aus sgezeichneten

ie 6 und Ma
empfangen . Weiter

auf breiter Grun

Lemiscbe
6 Str eitk

Diplomatenränke .
Roman von Max Pemberton .

4 Uutoriſerte Ueberſetzung von Dr . Albert Hauff .
( Nachdruck verboten ) .

(Fortſeznna. 9 7

Sie ſchien proteſtieren, zu wollen , aber er fuhr ſchnell fort :
„ Als die Umſtände Sie zuſammenführten, und er erklärte ,

er müßte Sie näher da lachte ich über ſeine Be⸗

ſuche und faßte ſie als Torheit auf . Aber bald zwangen mich
die Exeigniſſe , doch zu denken . Ich wußte ſehr wohl , daß

Mann, auf den das Vaterland große Hoffnungen ſetzte , ent⸗

92

weder ſeiner großen Stellung gemäß ſich verhalten oder aber

ſie gufgeben müßte . Arthur hat nun gezeigt , daß er den Ver⸗

ſuchungen der Welt nicht zu widerf ſtehen vermag . Aber ich halte

ihn deswegen nicht für ſchlecht , nur meinte ich zu erkennen ,

daß er ſein Glück in einem ruhigen friedlichen Leben eher finden

könnte, als in den anſtrengenden Aufgaben , die des Herrſchers
warten . Daher müßte , meiner Anſicht nach , unſer Vaterland
ihn von ſeinen Verpflichtungen , die ihn nur drücken wilrden , be⸗

n ünd ſie einem anderen übertragen ; denn allein in der

und in der Ehe wird Arthur von Cadi ſeinen wahren
den . So begann ich denn mein Werk . Als ich Sie

erließ, war mein Zweck, vor dem Senat dieſer Stadt

Arthürs Freund aufzutreten . Ich wollte für ihn ein fürſt⸗

liches Jahresgehalt durchf eßen , ihm ſeine „Ireiheit geben und

Namen des Senats ihm berkündigen : „ Der Vertrag zwiſchen

zu Ende, Sie ſind frei !“ Sie wiſſen , daß die Umſtände
Ihr Gatte geht in die Falle ,

durch Sie , Kamerad , werden

haben Sie hierher
d en fol⸗ S

Nian umgeſtoßenhaben .

Er hatte ſeine Verteidi gung mit leiſer , ſchmeichelnder
Stimme geſſprochen und Eſther ſo in ſeinen Bann ge⸗

nommen , däß ſie ſchließlich ſeinen Worten glaubte und ihn für
den ergebenen Freund des geliebten Gatten hielt. Plötzlich je⸗

doch meinte ſie , eine gewiſſe

zu bemerken , und ſofort ſtieg der alte Argwohn in ihr auf . Sie

beſchloß , auf ihrer Hut 31 ſein und vorſichtig nochmals des

Grafen Geſinnung zn prüfen .

„ Zwei , Herr Doktor ? “ fragte ſie endlich. 70
— nur einer aſfein !

Er wandte ſich zur ihr um, ſtreckte die Hand aus
und deutete auf ſie ſelbſt

„ In gewiſſem Sinne gebe ich das zu , nur einer — Sie

Kamerad .
5

„ Ich ?

ſein ! Einer

17O, wenn das der Fall wäre!

bie den Fürſten retten kann ! “
Sie begann ſchneller zu atmen , verf ſuchte aber , 11 zu be⸗

herrſ chen und ruhig zu erſchei nen⸗

„ Sie wiſſen , ich bin ein hilfloſes Mö ädchen!“
Lächelnd widerſprach er ihr .

„ Hilflos ? Durchaus nicht !9Ich erkläre Sie
e

allein

können ihn heute —ſofort retten . “
Sie ſchloß feſt die Lippen zuſammen .

7 verſtehe Ste nicht! erklären Sie ſich
licher ! “

über den Liſch und ſaͤgte ſchnelle
„ Gut , ich will jetzt deutlich ſein , denn die Zeit dazu iſt ge⸗

kommen . Ihr ! Gatte iſt Gefongener in der Zitadelle .
ſchreit nach ſeinem Leben , der Senat iſt bereit , ihn zu verur

1 mee 1 im 8 5 ich,

ſon ,

Zurückhaltung in ſeinem, Benehmen

Es iſt der Fall ! Sie ſind heute in Cadi die einzige Per⸗

Munde , „ ich wartel

Das Volk

Würde und eine

bracht , auf ' olles bereichte, abdankt und das Fürſtentum ,
ſer berrgten hat , auf immer verlößſt .
9 besfeehen Sie 1e vorgeht ?“

Iſt Ihnen nun ar, M

1 5 10 der piohliche eber ſeilles 1
des guten Freundes zu dem des gebietenden SStaats

die wahre
Ein Verhüllen war nicht mehr möglich .
ab von dem feigen , verächtlichen Verzicht auf f

Jetzt ſah ſther alles
A

5
Rolle , die er ſpielte .

und ſein Geburtsrecht . Etwas anderes konnte dieſen geft
Feinden , deren Intrigen ſo ſchlau und ſo ſicher eingef
nicht mehr genügen ; er mußte alles aufgeben, als Ver an
dem Vaterlande gehen und geſtatten , daß ſein ‚

den Schultern anderer ruh : oder aber

Abes Eſther kannte bereits ſeine Antwort

ihrige zbweifelte ſie nicht einen en Sie ve 9510
ſicht in den Händen , denn ſie vor den,
Entſcheidung .

„ Madame, “ klang es endlich 6 ea
Können Sie denn

Soll ich annehmen , daß das Leben dieſes
iſt ? Nein , das halte ich nicht für möglich ! Cadi

tereſſe an Ihnen . In Paris oder London wird di
keit meines Vaterlandes Ihrem Gatten erlauber

Freiheir zu leben . Wollen SSie das alles für ein

Macht opfern ?Nein, Ddaranaen ich nicht 1

8185
8 1 Mufgabe des Weibes, Mobamel

Sie blickt ibn feſt und entſchlof
Faſſung, die
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ſionen und Umgeſtaltung der Hilfsſtreitkräfte zu einer zwei⸗
ten Heereslinie Zuletzt gibt die Thronrede einen Ueber⸗
hlick über die in der nunmehr ſchließenden Tagung verab⸗

ſchiedeten Landesgeſetze .
5

Deutsches Reich .
— ( Der Katholiſche Lehrerperein in Bayern )

zählt nach dem neueſten Jahrhbüch des Katholiſchen Lehrerver⸗
bands des Deutſchen Reiches 316 ordentliche Muglieder (Lehrer )
und 4337 Ehrenmitglieder (Geiſtlichej . Und das nennt ſich dann
noch Lebrerverein . Aehnlich liegen bekanntlich die Verhältniſſe
in den Zentrumslehrerpereinen anderer Bundesſtaaten , ſo auch
in Baden .

— ( Neubeſetzung von ſechs Armeekorps ? )
5 in Heereskreiſen beſtimmt verlautet , ſchreibt die „ Neue pol !

kreſpondenz “ , ſollen vom Schluß der Herbſtübungen ab bis zum
Geburtstag des Kaiſers folgende Armeekorps angeblich eine
Neubeſetzung erfahren : das Gardekorps , das . , 10 , 14. , 18% 17.
Armeelorps .

g

Wie
Kor⸗

ͤWWI
Frankreich . ( Die Jenakataſtrophe . ] Der

Bericht der Senatskommiſſion für die

1755
Jenakataſtrophe iſt heute erſchienen . Der erſte Band um⸗

Bericht werden beſonders die Ecgenſchaften und Fehler des
Pulvers beſprochen und auf den Wert des von der Kriegsartil⸗

lerie empfohlenen Stabiliſators hingewieſen . Der Bericht reſu⸗
miert : die Urſache der Jenakataſtrophe ſei auf die unerwartete
Entzündung des Pulvers B zurückzuführen ; es läge aber noch
eine andere Urſache vor , die dem äußeren Anſchein nach fern⸗
liege , die aber in Wirklichkeit die direkte Urſache zu den Kata⸗
ſtrophen in der franzöſiſchen Marine ſei , nämlich der Mangel an
Einverſtändnis , die Zerwürfniſſe und de Antagonis⸗

mus , der in den verſchiedenen Dienſtzweigen beſtehe . Der Be⸗
Licht ſaat , die Pulverkammern ſeien bisweilen dicht bei Räumen

gelegen , die eine ſehr hohe Temperatur aufweiſen . Es ſcheine ,
als ob die Konſtrukteure nichts von der Zuſammenſetzung des
Pulpers gewußt haben , das in dieſe Kammern gebracht werden

ſollte . Außerdem wüßten die Pulverfabrikanten nichts von der
Beunrubigung , den Unterſuchungen und den Erfahrungen der
Kriegsartillerie .
miſſion habe in der Marine nur Antagonismus und Zwiſtig⸗

keiten gefunden , indem nämlich der Schiffsartilleriſt , der Schiffs⸗
bauer , der Schiffsmann und der Seeſoldat keinerlei Beziehungen

zu einander haben , ſich gegenſeitig verabſcheuen und mit Eifer⸗
ſucht verfolgen . Keine höhere Behörde habe Sorge dafür ge⸗
tragen oder Mittel gefunden , dieſe drei auseinanderſtrebenden ,

einande : feindlich geſinnten Kräfte zu geregeltem , fru bgen
dem Handeln zu vereinigen . Der fortſchreitende Rückgang der

ranzöſiſchen Streitkräfte ſei der beklagenswerten Schwäche der
Zentralgewalt und der allgemeinen Ünverantwortlichkeit und

Gleichgültigkeit zuzuſchreiben . Der Bericht ſagt zum Schluß :
Laßt uns ſchwören , in unſerer Marine Autorität , Ordnung ,

Un , Wachſamkeit und Verantwortlichkeit wieder zur Gel⸗
zu bringen , geben wir unſeren Seeleuten Material und

Ausrüſtung , die ihres Mutes , ihrer Intelligenz und ihrer
Tapferkeit würdig ſind ! Alle Franzoſen werden zu dieſem natio⸗

alen Werk aufgefordert . 1 5

Italien . [ ( Der dreibundfeindlichee
eolo “ ) ] veröffentlicht einen heftigen Artikel gegen den angeb⸗

lichen Plan des Königs Viktor Emanuel , den
Kgiſer Franz Joſef in Wien zu beſuchen . Das

Mailänder Blatt hält dieſe Zumutung für eine Beleidigung des
Königs der die Geſchichte des italieniſchen Riſorgimento bis

zum Mortyrium Oberdanks zu gut kenne und wohl auch wiſſe ,
daß Cardueci vom „ Kaiſer der Gehenkten “ geſprochen habe . Alle

jene Unglücksfälle , die den greiſen Monarchen heimgeſucht hätten ,

ſeien eine Strafe des Himmels geweſen . Italien wolle mit

allen in Frieden leben , dürfe aber die vergoſſenen Träuen und

as geopferte Blut niemals vergeſſen . ( Nun hat der Haß den

Secole “ auch noch fromm gemacht ! Welch ' erbauliches Bild ! )
RMRußland . ( Der Verſchwörerprozeß . ) Die

en Verteidiger im Verſchwörerprozeß führten aus , daß die

egen die Angeklagten erhobenen Beſchuldigungen unbegründet
ſeien und durch das Ergebnis der gerichtlichen Unterſuchung

cht beſtätigt würden . In dem Vexſchwörerprozeß wurden

geſtern die Plaidoyers der Ankläger und der Verteidiger be⸗

endigt . Die Angeklagten wiederholen in ihrem Schlußwort ihre

früheren Ausſagen . Das Urteil wird morgen geſällt werden .

Se⸗„ =
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Badiſche Politik .

oe . Karlsruhe , 28 . Aug. Das Geſetzes⸗ und Verörd⸗

nungblatt veröffentlicht : Zuſammenfaſſend die Beſtimmungen

geringſte Schwierigkeit erreicht worden .

geſchickt werden ſollen .

200 Seiten und iſt mit Abbildungen ausgeſtattet . In dem

Der Bericht führt dann weiter aus , dſe Kom⸗

des Zentrums für die Wahlen repräſentiert .
Million Mitglieder ſind in dieſem Verein zuſammengeſchloſſen
und wie ſehr man ſeine Tätigkeit ſchätzt , zeigt der Umſtand , daß

ganz Deutſchland gebreitet .
bvereins . Der Volksverein will ohne in konfeſſionelle Streitfragen
ſich einzulaſſen , „ das Volk religibs
gegen Irrtümer und falſche Beſtrebungen . “
pwird rege gearbeitet .

betr . ie Beſetzung der Subaltern⸗ und Unterbeamtenſtellen bei

den Reichs⸗ und Staatsbehörden mit Militäranwärtern , die
verſchiedentlich eine Abänderung erfahren haben .

Die Vorgänge in Marokko .

—85 Admiral Philibert meldet , daß das Transportſchiff
„ Shamrock “ am 27. Auguſt 9 Uhr morgens in Caſablanca
angekommen ſei und vorausſichtlich am 31. Auguſt bereit ſein
werde , nach Oran in See zu gehen . Die politiſche Situation
ſei ünverändert . Die Eingeborenen fingen an , zurückzukehren .
In Mazagan ſei die Ausrufung Muley Hafids zum
Sultan beifällig aufgenommen wo Eine Abteilung Kaval⸗
lerxie ſei bis auf acht Kilometer von Caſablaneg vorgerückt , ohne
jedoch auf den Feind zu ſtoßen .

Der Miniſterpräſident Clemenceau weigerte ſich ausdrück⸗
lich , irgend eine Angabe über die Erwägungen des geſtrigen
Kabinettsrates zu machen . In Beantwortung zahlreicher Fragen
von Irurnaliſten am Schluſſe der Sitzung beſchränkte ſich Ele⸗

meneeau auf die folgenden Ansführungen : Wir haben die marok⸗
kaniſch : Frage als ganzes und in allen ihren Einzelheiten ge⸗
prüft . Was wiſſenswert wäre , iſt die Tatſache , daß ein volles
Einvernehmen erzielt worden iſt . Dieſes Reſultat iſt ohne die

Die Zeitungsbericht⸗
erſtatter fragten darauf , ob dem General Drude Verſtärkungen

Clemenceau antwortete , daß man Gene⸗
ral Drude mehr gegeben habe , als er verlangte . So habe er ,
der Miniſterpräſident , während ſeines Aufenthaltes in Karlsbad ,
ohne darum angegangen zu ſein , aus eigener Injtiative dem
Kriegsminiſter geraten , eine Batterie nach Caſablanca gehen zu
laſſen ; aber , fügte Elemenceau hinzu , General Drude wird alle⸗
Truppen erhalten , die er für die Ausführung ſeines Auftrages

benötigen wird . Ferner teilte Clemenceau mit , daß die Regie⸗
rung an General Drude verſchiedene Fragen geſtellt habe . „ Wir„
erwarten jeden Moment ſeine Antwort, “ fügte er hinzu , „ und
es iſt möglich , daß wir ſie noch im Laufe des heutigen Tages er⸗

halten . “ 5

54 . Deutſcher Katholikentag .
( Eigener Bericht . )

sh . Würzburg , 28 . Aug .

Vierter Tag .

Der heutige vierte Tag der Generalverſammlung begann
wieder mit verſchiedenen kirchlichen Feiern . Um halb 10 Uhr
bvormittags trat dann in der Feſthalle

die Geueralverſammlung des Volksvereins für das katholiſche
Deutſchland

zuſammen , der die katholiſchen Gewerkſchaften , Geſellen⸗ , Ar⸗
beiter⸗ ete . Vereinigungen umfaßt und die Maſſenorganiſation

Ueber eine halbe

ſeiner Generalverſammlung ſtets alle zum Katholikentage erſchie⸗
nenen geiſtlichen und weltlichen Würdenträger , vor allem aber

die Reichstagsabgeordneten beiwohnen . Im Nheinland ſind
200 000 Mitglieder anſäſſig , in Weſtfalen etwa 130 000 , in Bayern
rund 35000 . Ein Netz von 18 000 Vertrauensmännern iſt über

Sie bilden das Rückgrat des Volks⸗

widerſtandsfähig machen
Mit Flugblättern

Zu den Reichstagswahlen 1907 wurden

7. Millionen Flugblätter verbreitet , durch die die Politik des

Zentrums lebhaft unterſtützt wurde . Auch die 410 katholiſchen

Zeitungen Deutſchlands erfuhren reiche Förderung . Die Flug⸗

ſchriften des Vereins ſeien muſtergültig . Das hätten ſelbſt die

Sozialdemokraten ſchon anerkannt , Zahlreiche ſoziale Kurſe und

Konferenzen wurden abgehalten , in denen aktuelle Fragen aus
den verſchiedenen ſozialen Gebieten bebhandelt wurden . Für die

katholiſchen Studenten ſind ſoziale Studienzirkel abgehalten wor⸗

den . Die ſozialwiſſenſchaftliche und apologetiſche Bibliothek des

Vereins in München⸗Gladbach zählt jetzt 14000 Bände . Im

vergangenen Jahre wurden 2500 Volksverſammlungen abgehal⸗
ten . Junge Geiſtliche , die ſich der Arbeit des Volksvereins wid⸗

men wollen , erhielten Stipendien zum Studium der National⸗

ökdnomie . Ferner wurden 38 Volksbureaus und 44 Arbeiter⸗

ſelretariate gegründet . Von nichtkatholiſcher und gegneriſcher
Seite wurde , wie der Geſchäftsbericht betont , die Arbeit des

Volksvereins gern anerkannt . Die Organiſation des Volksver⸗

eins ſei vorbildlich geworden .

Reichstagsabg . Dr . Piepev⸗München⸗Gladbach , der Ge⸗

neraldirektor des Vereins , erinnerte daran , daß der Volksverein

im letzten Jahre 55700 neue Mitglieder gewonnen habe , davon

Anläßlich der Landtagswahlen inallein in Bayern 10 000 .
Der GrundzugBayern wurden 800 000 Flagblätter verteilt .

des Vereins ſei der einer ſtrengen Realpolitik , wie ſein Mit⸗

Windhorſt auch der erfolgreichſte Realpolitiker ge⸗begründer

heidniſchen Ueberſpannung des Nationalitätsprinzips halten wir
das entgegen , was an der Nationalität gut und ſtatthaft iſt .

weſen ſei . ( Beifall . ) Das jetzige Zeitalter ſei nicht das einer
ruhigen Beharrung , ſondern das einer gewaltigen politiſchen ,
reltgißſen und geſellſchaftlichen Umwälzung , durch die das Volk
in Gärung verſetzt werde . Neues , das ſich nicht zurückhalten
läßt , tritt zum Alten und ringt in den Köpfen der Jugend um
die Herrſchaft . Die Städte ſchwellen auf Koſten des Landes
ungeheuer an . Der Landwirtſchaft fehlt es daher an Leuten .
Allenthalben hat ſich das Arbeitsverhältnis gewandelt . Ueberall
machen ſich Neuerſcheinungen im wirtſchaftlichen Leben geltend .
Schwere politiſche Intereſſenkämpfe ſind ſtets in drohender Nähe.
Um dieſe zu beſtehen , müſſen der Mann und die Hausfrau ſozial
geſchult werden . Wir müſſen uns den Forderungen der Zeit
anpaſſen und die chriſtliche Geſellſchaftsordnung ausbauen .
Wir müfſſen modern⸗ſozial denken , ſonſt nützt uns die ſoziale
Geſetzgebung nichts , ſonſt bleiben wir hilfloſe Kinder .

Reichstagsabg ! Trimborn : Auch in Nordamsrika , in
Luxemburg und in Kärnten gibt es katholiſche Volksvereine . Wir
hoffen, daß die Herren ſich auch einmal bei uns ſehen laſſen .
Wir wollen uns dann auch einnal international zeigen ,
wie jüngſt die Herren in Stuttgart . ( Große Heiterkeit . ) Prof .
Roſſelli war die erſte Schwalbe . Er bedeutet aber ſicherlich
einen guten Sommer . ( Beifall . )

Reichs⸗ und Landtagsabg . Gröber⸗Heilbronn forderte in
längeren Ausführungen eine chriſtliche Neuordnung der Geſell⸗

ſchaft. Die katholiſche Kirche habe unvergängliche Verdienſte um
die Erhaltung des Glaubens , darüber hinaus aber müſſe auch
die Mitwirkung am öffentlichen Leben in die Erſcheinung treten .

Er brauche nur darauf hinzuweiſen , daß es das Tentrum ge⸗
weſen ſei , das die erſten ſozialpolitiſchen Anträge im deutſchen
Reichstage eingebracht habe , um darzutun , daß der katholiſche

Volksteil auch auf ſozialem Gebiete durchaus ſeine Pflicht tue .
(Beifall . )

Nach einem Schlußwort des Abg . Trimborn , der vor
allem die Mitarbeit der Gebildeten im Volksverein forderte ,

wurde die Tagung geſchloſſen .

N* * * *
Mit einem Vortrag über „ Fatholizismus und Na⸗

tionalität “ leitete Geiſtl . Rat Wacke r⸗Freiburg i. Br .
die dritte öffentliche Verſammlung des Katholikentages ein . Er

ſtellte die Frage auf , wie es wohl um Parlamente , Regierung
und die Träger der Kronen beſtellt wäre , wenn einmal der
Katholizismus nicht mehr in der Welt wäre , und gab die Ant⸗
wort , daß das zweifellos für dieſe weltlichen Machtfaktoren ſehr
bedenklich wäre . Es müßten Lücken entſtehen , die ſelbſt von ſol⸗
ſchen bedauert würden , die ſtets in Kampfbereitſchaft gegen die

Kirche ſtehen . Auf Erden gibt es keinen zuverläſſigeren Hort
für alles, was Recht heißt , fuhr der Redner fort , als die katho⸗

liſche Kirche und ſchon um deſſen willen iſt ſie ein Schutz für
das, was Nationalität heißt . Die katholiſche Kirche iſt ein Ge⸗
meinſamkeitsfaktor , der den Abſonderungsbeſtrebungen der Völ⸗
ker entgegenſteht , ohne die nationalen Eigentümlichkeiten zu be⸗
einträchtigen . Sie hat darauf ſtets Rückſicht genommen . Wacker

zitiert zum Beweis hierfür Döllingers Werk „ Kirche und Kir⸗
chen “ und ſtellte dann die Behauptung auf : In der Geſchichte
aller chriſtlichen Völker ſpielte die Kirche ſtets einmal die Ret⸗

terin der Nationen in großer Gefahr . Wir Katholiken brauchen
uns über den von unſeren Gegnern immer wieder erhobenen
Vorwurf der Vaterlandsfoſigkeit nicht zu erhitzen .

ſequente Durchführung des Nationalitätsprinzips müßte zu einer

Die kon⸗

Revolution führen , wie ſie großartiger die Welt noch nie geſehen
hat . Aber damit wäre für die neue politiſche Weltordnung kei⸗
neswegs Ruhe und Beſtändigkeit zu erhoffen . Der durchaus

Die , Regierungen und die Fürſten ſollten am meiſten Verſtändnis
für unſere Nationglitätsprinzipien haben und ſie ſollten die
erſten ſein , die in den Ruf einſtimmen : „ Der chriſtlichen Welt⸗
ordnung eine Gaſſe , eine möglichſt weite Gaſſe . “ Wir ſind voll⸗

wertige Glieder der Nation und gewiſſenhafte Staatsbürger und
wollen als ſolche gelten .

Prof . Haus Schorer aus Freiburg i. Schweiz ſprach über
die Beziehungen zwiſchen chriſtlicher Charitas und ſo⸗
zialer Frage . Er geißelte dabei die beliebte Mode der
ſogenannten „ guten Geſellſchaft “ auf dem Wege des Vergnügens

die Mittel für mildtätige Zwecke aufzubringen .
Reichstagsabg . Gröber legte ſeinem Vortrag einen Aus⸗

ſpruch des hl . Auguſtinus zugrunde der lautet : „ Nur jene Ge⸗
ſellſchaft kann glücklich ſein , deren Königin die Wahrheit , deren

Geſetz die Liebe und deren Zweck die Ewigkeit iſt . “ Die Be⸗
hauptung , daß der „ Staat allein die QAuelle alles
Reches “ ſej , nannte der Redner eine „ Irrlehre , wie es keine

ſchlimmere in der Welt gebe “ . Trotz dem Beifall , der dieſen
Vorten folgte , ließ ſich aber der erfahrene Politiker Gröber

nicht dazu verleiten , in einen oppoſitionellen Ton gegen die Re⸗

gierung zu verfallen . Er erklärte vielmehr im weiteren Verlauf
ſeiner Rede : „ Falls die Regierung eine Vorlage über paritätiſche
Arbeitstammern an den Reichstag bringen ſollte , nehmen wir

ſie ſicher an , auch wenn meine Freunde der Negierung gegen⸗
über jetzt nicht mehr in der gleichen Loge ſind wie früher . “ Na⸗

Er börte ihr ohne Ueberraſchzung zu, er hatie keine andere

irwiderung erwartet . Der Handel , den er ihr bot , fand bei ihr

Gefallen ; die Zeit mußte ihm alſo helfen , andexe Waffen
es nicht mehr . Um ihren eigenen Kummer ſorgte er ſich

Es war ihm nicht verborgen geblieben , daß ſeine Worte

quälten , aber das Ilten ſie auch . 8
„ Sie ſprechen unüberlegt ! “ erklärte er . „ Natürlich muß Ihr

ſich ſelbft entſcheiden , denn die Frage wird ihm vorgelegt

ei ergreifen , ihm keinen Rat geben , jetzt , wo er allein da⸗

ez mit ihm bereden
unterbrach ſie ihn , „Sie ſprechen in Rätſeln ! !

Durchaus nicht ! Ich ſpreche nur von Tatſachen ! Wenn Sie

icht iſt
ich , werden Sie ihm etwas zu ſagen haben ! Nicht

ame ? Wollen Sie die Gelegenheit zurückweiſen ? “ “
einen Gatten wiederzeſehen ? “ fragte ſie erſtaunt .

Ja rief ex, und in ſeinem Weſen lag etwas von der Poſe ,

hn ſtets charakteriſiert hatte , ja , Ihren Gatten wiederzu⸗

Gortſetzung ſolgt . )

Buntes Feuilleton .
Gasconnaden . Wer kennt nicht — auch außerhalb Frank⸗

— dee klaſſiſchen Typen ruhmrediger Gascogner , die mehr

minder berühmten Brüder des großen Cyrgno de Bergerae ?

Stiefelputzer, der in d

ie Hand und ſprach
farrkirche, l.

den und nicht Ihnen . Aber , Madame , wollen Sie denn nicht

ehl ? Das glaube ich nicht , denn ich kenne Sie beſſer ! Wenn

immer verlaſſen und zur Zitadelle fahren , wenn . Sie die

hen , in der er ſich befindet , wenn Sie erlennen , daß , wenn
er die Sonne morgen nicht meßr ſchanen wird ,

gemeſſenes Verfahren und
derungen der Menſchlichkeit . it einve den

ſein , daß der Richter die Fragen ſtellt , denn ohne Zweifel wird
Und dann

die Sterbeglocken läuten und ſagen Sie , daß man den Leichnam

dieſes Herrn hier abholen möge . “ „ Aber der Herr ſcheint ja ganz

geſund zu ſein ! “ erwiderte voll Verwunderung der Stiefelputzer
— „ Ja, “ ſagte ruhig der Gascogner , „ aber er will ſich mit mir

ſchlagen ! “ Berühmt iſt auch folgende Gasconnade : Ein Gaskogne :
Edelmann will tanzen lernen ; als ihn aber der Tanzlehrer auf⸗

fordert , einen Schritt vorwärts und zwei Schritte rückwärts zu

machen , ruft er voll Entrüſtung aus : „ Elender ! Ein Gascogner

geht vorwärts , ſoweit man will , rückwärts aber geht man nie !“ Und
er verzichtete auf den Tanzunterricht . Ruhntredigkeit iſt für einen
Gascogner die natürlichſte Sache von der Welt . „ Wenn ich mich

ſelbſt rühme, “ ſagte ein Gas ner n i0
gerecht , wenn ich andeve rühme , bin ich nachſichtig . “ Sehr ſchön

und des klaſſiſchen Altertums würdig iſt nachſtehende Gasconnade :

Ein junger Gasecogner , der in den Krieg ziehen ſollte, klagte

ſeinem Vater , daß ſein Schwert zu kurs ſei . „ Mein Sohn, “ ant⸗
wortete ſtolz der Vater , „ Du brauchſt nur näher an den Feind
heranzugehen , dann wird der Degen lang genug ſein

— Ein amerikaniſcher Richter beim Hau⸗Prozeß . Intereſſante

Aeußerungen über das deutſche Straſprozeßverfahren hat ein be⸗

kannter amerikaniſcher Juriſt , der Judge Theodore Brentano vom
oberſten Gerichtshöf von Cook Counthy , der jetzt in Europa weilt ,

in einem Interview gemacht . Er hat Gelegenheit genommen ,
einigen Sitzungen des Hauprozeſſes beizuwohnen . „Ich war üder⸗
raſcht , wie ſchnell der Jurh gewählt war . Innerhalb von 30 Mi⸗

nuten war ſie eingeſchworen .
h

denke , was die ſchneelle

Formierung des Gerichtshofes betrifft , ſo können wir vieles lernen
Aber im Weiteren möchte ich die deutſche Methode nicht empfehlen .

In Deutſchland , und faſt auf dem ganzen Kontinent , gilt der An⸗

geklagte von vornherein als ſchuldig , bis er ſeine Unſchuld bewieſen

hat ; ich halte dies Verfahren für unbillig . Die amerikaniſche Art

der Verhandkung gibt dem Verteidiger beſſere Chancen für ein an⸗

ind ſteht mehr im Einklang mit den For⸗
Ich kann nicht damit einverſtanden

ch die Jury gegen die Vertkeidigung beeinflußt

Geſchworenen nach Schluß der Sitzung auseinc
d

können mi
den Prozeß und Beweismateri

eſ
nnen mit FIr⸗

ogner mit erhabener Ruße , „ bin ich

Reviſion des deutſchen Strafprozeßverfahrens führen wird .

deutſche Preſſe ſcheint die Vorzüge des amerikaniſchen Verfahrens
zu erlennen, “ meint ex und er glaubt , daß man ſich entſchließen
wird , ſich an das amerikaniſche Vorbild näher anzulehnen . — .

— Die Opfer des 4 . Jull . Aus Newyork wird berichtet : Erſt

jetzt wird bekannt , wieviel Menſchen bei der großen Nationalfeier ,
die alljährlich am 4. Juli , dem Unabhängigkeitstage , in den Ver⸗

einigten Staaten gefeiert wird , im Feſttrubel ihr Leben laſſen oder
allerlei mehr oder minder ſchwere Verwundungen agen
mußten . Die patriotiſche Feier hat in dieſem Jahre nicht weniger
als 164 Menſchen das Leben gekoſtet ; 4249 ſpurden derwundet !
Die meiſten dieſer Opfer ſind kleine Knaben , die mit Piſtolen And
Feuerwerk ſpielten und dabei Verletzungen erlitten , die mit Kinn⸗

kackenkrampf endeten ; 73 ſolcher Jä
Kinder , meiſt hellgekleidete kleine Mädchen ſind buchſtäblich zu Tode

brannt . Von den Vexletzten ſind viele für ihr ganzes Leben
ühi 12 Perſonen mußten das Augenlicht verlieren — im Vor⸗

jahr waren es 22 — 78 perloren je ein Auge , 57 Arm oder Fand
und 287 einzelne Finger . Dieſe grauenhafte Statiſtik , die all⸗
jübrlich mit den Nationalfeiertage wiederkehrt , iſt dabei noch di⸗

ſellimmſte nicht , und man kann den Amerikanern gratulieren , daß
ihr Unabhängigkeitsfeſt diesmal ſo relativ günſtig verlaufen ; man

hat ausgerechnet , daß durch die patriotiſchen Feiern am 4. Juli vis⸗

her mehr Amerftaner ihr Leben opfern mußten , als in dem Un⸗
abhängigkeitskriege ſelbſt . Nach und nach beginnen die

Ziffern auch eine gewiſſe abſchreckende Wirkung auf die ſtes ·

freudigen auszuüben ; ſchon in dieſem Jahre konnte man beobachten .
twie viele Familien den Unabhängigkeitstag durch Ausflüge und

Picknicks im Freien feierten und es vermieden , ſich unter die Maſſen
git mengen . Eine gewiſſe Schuld an den traurigen Fällen iſt
übrigens den Behörden nicht abzuſprechen ,die ſich nicht dazu auf⸗
taffen

können , gegen die großen feuergefährderen Fröſche , Schwär
ein energiſches Machtwort zu ſprech

ikaner noch ſind , den Gla
i

davontragen

e werden verzeichnet . 31 kleine



türlich verlangte auch dieſer Redner für die Kirche Freiheit im

zeigte und ſind dafür die

Mannheim , 29 . Auguſt . . General⸗Auzeiger . (Mittagblatt . ) 8, Seite ,

Staate , auch zur Ausübung der Herrſchaft über die

Schule . Er forderte die Katholiken auf , ihre Kinder recht

zahlreich ſtudieren zu laſſen , auch techniſche Fächer , um dem

Katholizismus die ihm gebührende Stellung in der gebildeten

Wel' ! zu verſchaffen . Auch das Streben nach Reichtum ſolle man

wegen der am Mommon haftenden ſittlichen Gefahren nicht

perdammen , denn auch die Armut habe ihre ſittlichen Gefahren .

Die ganze Frage laſſe ſich löſen in den Worten : „ Alles iſt Euer ,

Ihr aber ſeid Ehriſti . “
Darauf ſchloß der Vorſitzende , Amtsgerichisrot Engelen , die

Verſammlung .
— —

24 . Deutſcher Weinbau⸗Kongreß .
un . Heidelberg , 26 . Auguſt .

Weinheim , wo eine Beſichtigung der Weinberge

Als

Kurz nach 3 Uhr fuhren die

Heidelberg und ſtatteten der Schloßruine einen Beſuch ab . Zu

Fuß oder zu Wagen ſtrömten hierauf die Kongreßteilnehmer zur

idylliſch gelegenen Stiftsmühle , wo ein gemeinſames Abendeſſen
ſtattfand . In Vertretung des Oberbürgermeiſters Dr . Wil⸗
ckens begrüßte Herr Bürgermeiſter Dr . Walz den Kongreß

im Namen der Stadt Heidelberg in überaus herzlichen Worten .
Herr Graf Matuſchka⸗Greiffenklau dankte für die

freundliche Aufnahme und meinte , der Abſchluß in Heidelberg
bilde die Krone des Kongreſſes . Sein Hoch galt der Stadt Hei⸗
delberg und fand mit dem Sang „ Alt Heidelberg, Du Feine “

ſeinen Abſchluß . Mittlerweile hatte ſich des Himmel grau be⸗

zogen und ſandte einige naſſe Schreckſchüſſe zur Erde . Doch als

man zur Neckarfahrt aufbrach , hatte der Himmel ein Einſehen .
Der Regen hörte auf und unter den Klängen der Kapelle des

Orcheſtervereins ſetzte ſich das Feſtſchiff langſam in Bewegung .
Die Wirtſchaft an der Station Wolfsbrunnen auf der gegenüber
liegenden Neckarſeite verauſtaltete als Vorgeſchmack eine benga⸗

liſche Beleuchtung ihres Gartens . Dann glitt das Schiff un⸗

merkbar ſanft der Strömung folgend neckarabwärts . Unter fröh⸗
lichem Geſang , bei dem natürlich Rhein⸗ und Weinlieder die
Hauptſache bildeten , gelangte man gen Heidelberg. Das Schloß
flammte in roter Gut auf — allgemeine Begeiſterung . Auch
die Brückenbeleuchtung und das Feuerwerk gelangen vortrefflich
und fanden allſeitige Bewunderung . Als Abſchied von Heidel⸗

berg fand eine gemütliche Zuſammenkunft in der Stadthalle ſtatt.
Hierbei ſtattete Herr Zindgraff aus Mannheim den Dank

des Kongreſſes für die herrliche Neckarfahrt ab . Herr Becker⸗
Wörſtadt als Vertreter des heſſiſchen Verbandes der. Winzer⸗
genoſſenſchaft brachte ein Hoch auf alle , die zum Gelingen des

Kongreſſes beigetragen haben, insbeſondere auf die Stadtberwal⸗
klungen von Mannheim , Weinheim und Heidelberg aue. Auch

des Grafen Matuſchka⸗Greiffenklau , der ſich um die Verhand⸗
lungen hervorragende Verdienſte erworben habe , gedachte er in
ſeiner Rede . 10 . 55 Uhr brachte ein Sonderzug die Teilnehmer

nach Mannheim zurlick .

Aus Sdadt und Land .
Maunheim , 29. Auguſt 1907 .
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Da der 1. September auf einen Sonntag fällt , werden die

Beſuchskarten für den Monat September bereits am 31. Auguſt

im Bureau Friedrichsplatz 8 ausgefertigt . 5

* * *

ie Vietorig⸗Regia

zm Henkelgarten Jat geſtern abend ihre königliche Blüte entfaltet.
Zur Beſichtigung war ſie durch einen Kranz von weißen Lampion⸗
erbellt worden . Die japaniſche Wandelhalle wie der Weg vor dem
Teich war während des ganzen Abends dicht gedrängt bon, Be⸗
ſchauern der herrlichen Blüte . Heute abend wird vorausſichtlich
die Vietoria⸗Regia im Warmhauſe blühen , während ſich die Blume

im Henkelgarten zum zweiten und letzten Male erſchließt .
45

* ** *

Turneriſches Abendfeſt in der Ausſtellung .

Der bieſige Turn⸗Vetein ſtellte ſich wie bei früheren
rüterländiſchen oder ſtädtiſchen Vezanſtaltungen auch in dieſem

Jahre der Ausſtellungsleitung zur Verfügung , um das ſtrebſame
Wirken derſelben zu unterſtützen und gleichzeitig das Turnen , das

bolkstumlichſte aller Leibesübungen , den Ausſtellungsbeſuchern
in gediegener Weiſe vor Augen zu führen . Die aktive Mann⸗

ſchaft wird unter der Leitung des 1. Turnwarts , Herrn Ern ſt

Thenucku , in 45 Uebungsarten, d. 105 Stabübungen , Tiſch⸗
ſprünge , Pyramidengruppen und Aeck , auf dem Plan erſcheinen ,

während die Damen⸗Abteilungen unter dem Kommando des be⸗
währten und allbekannten Leiters des Frauen⸗ und Mädchen⸗

kurnens Herrn Reallehrer Karl Leutz , mii⸗ Keulenübungen,
eitem Reif⸗ und Tanz⸗Reigen , die Veranſtaltung bereichern wird.
Die Aufführungen werden auf dem Podium ſtatefinden, wo ſeiner⸗
8eit Miß Iſadora Duncan misz ihrer Tanzſchule ihre „Künſte

920
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Tage des 14. und 15. September in

Ausſicht genommen. Wir werden ſpäter noch nähexes mitteilen .

— — —

Rechenſchaftsbericht der Stabtgemeinde Mann⸗
heim für 1906 .

Nach d 8 vorliegenden Rechenſchafts⸗Bericht über die Ein⸗8
Kaſſen für das Jahr 1906,

einem 221 Seiten ſtarken Quartband , betrug das Geſamtver ,

wieſen wird : Geſamtwert der Liegenf

rahme dekretiert ſind .
ein reines Vermögen von 72 920 004 . 34 . , das wie folgt nachge⸗

aften und Verechtigungen

sſchließlich des Waſſerwerkes , Gaswerkes . Elektrizitätswerkes , der

straßenbahn , der Abfuhranſtalt , des Schlacht⸗ und Viehhofes Mark
4 547 045 , Waſſermerk 10 374 420 . , Gaswerk 12 700 760

Elektrizitätswerk 10 882 300 . , Straßenbahn 6688 200

Abfuhranſtalt , Schlacht⸗ und Vi und Feudenheimer Dampf⸗

ſtraßenbahn 5 540 694 . 13 . , ehende , noch nicht fällige

ßenkoftenheiträge 1 593 793 . NR. Nach den Rechnungen der

Stadtkaſſe und der ſtädtiſchen Nebenkaſſen beſitzt die Stadtgemeinde

noch folgende Vermögensworte : Aktivkapitalien 9 487 467 . 64 M.

Einnahme⸗Rückſtände 1303 584 . 78 . , Kaſſenvorrat 407 61

Mark , Gerätſchaften 4877 422.36 . , Vorräte an Materiatien

87 805 . 91 M. Das Geſamtvermögen beträgt ſonach 138 498 114 . 38

Mark . Die Schulden werden in folgender Weiſe berechnet : Paſſit⸗

kap ' talien 64 447 „ Ausgabe⸗Rückſtände 1125 991 . 87 .

Nach Abzug dieſ im Geſamtbetrage von 65 573 119,04
ark

orgibt
ſ. oben erwähnte reine Vermögen von Maz

ſchluß 1906 hatte die Wirtſchaftsk
88 660 . 45 M. Der Ueberſchuß der Wir

Mark ,

Sladtka⸗
einſchließl
oder 13,08 Prozent , 2.

tung der Gutsverwaltung 1377

Zinſen von Aktivkapitalien 256 555 . 50 M

der 2,44 Prozent , 3. Strafen , Taxen und Gebühren 199 651 . 86

Mark oder 1,89 Prozent , 4. Markt⸗ , Lager⸗ , Wag⸗ und Eichungs⸗

anſtalten 197 851 . 44 M. oder 1,88 Prozent , 5. das G

631 036 . 64 oder 5,99 Prozent , 6. das Waſſerwerk
der 5,16 Prozent , 7. das Elektrizitätswerk 459 511 . 20 M. obder

4,36 Prozent , 8. die Fuhrverwaltung 31812 . 75 M. oder . 30

Prozent , 9. den Schlacht⸗ und Viehhof 234 642 . 61 M. oder 2,½22

Prozent , 10 . die Straßenbahn 386 577 . 78 M. oder 3,67 Prasens ,
11 . die Umlagen 4 638 932 . 59 M. oder 44 Prozent , 12 . die Ver⸗

brauchsſteuern 259 763 . 65 M. oder 3,41 Prozent , 13 . Zuſchlag zur
ſtaatlichen Verkehrsſteuer 145 685 . 57 M. oder 1,39 Prozen “ ,
14 . Ueberſchüſſe der ſtädtiſchen Sparkaſſe 245 000 M. oder 2,39

Wiozent , 15 . Anteil der ſtädtiſchen Nebenkaſſen am Zentralver⸗
fraltungsaufwand 295 535 . 34 M. oder 2,81 Prozent , 16 . die

übrigen Einnahmen 584 240 . 95 M. oder 5,07 Prozent . In Summa

10532 607 . 33 M. Von den laufenden Wirtſchaftsaus⸗
gaben zuzüglich der für Schuldentigung gemachten Aufwendungen
entfallen auf : J. Ertragbare Liegenſchaften 47 691 . 78 M. ode⸗

. ,45 Prozent , 2. Markt⸗ , Lager⸗ , Wag⸗ und Eichungsanſtalten
98319 . 99 M. oder 0,89 Proz . , 3. Straßen , Wege , Plätze , Straßen⸗
känäle und dergl . — Unterhaltung — 1172 890 . 29 oder 11 . 15

Prozent , 4. die Schulen : Volks⸗ und Bürgerſchule 2 228 011 M

Mittelſchulen 319 279 . 03 . , Gewerbeſchule 67 476 . 84 . , Handels

hechſchulkurſe und Handelsfortbildungsſchule 20 787 . . , Inge⸗
nieurſchule 14 332 . 53 . , Schifferſchule 940 . 04 . , zuf . Mark
9 650 826 . 81 oder 25,20 Prozent , 5. die Polizei 248 050 . 51 M. oder

. 36 Prozent , 6. die Geſundheitspflege 234 009 . 17 M. oder 2,22

Prozent , 7. die Armen⸗ und Krankenpflege 819 477 . 06 M. oder

7,7/9 Prozent , 8. Einxrichtungen zum Schutz und zur Verſicherung

gegen Feuersgefahr 110 237 . 45 M. oder 1,05 Prozent , 9. die

Landwirtſchafts⸗ und Gemarkungsgerhältniſſe 32 085 . 11 M. oder

0,31 Prozent , 10 . Gewerbe⸗ und Kaufmannsgericht 20 237 . 13 M.

oder 0,19 Prozent , 11. das Theater 436 221 M. oder 4,15 Pro⸗

zent , 12 . Wiſſenſchaftliche Anſtalten und Vereine 97 311 . 71 M. odee

692 Prozent , 13 . Kreisumlage 225 062 . 16 M. oder 2,14 Prozen⸗
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18 . die Gemeindeverwaltung 750 450 . 72 M. oder 7,13 Prozeut ,
16 . die Verzinſung der Schulden 2 138 036 . 93 M oder

90,38 Prozent , 17 . Rückvergütungen und Abgänge 348 777 . 98 M.

oder 3,32 Prozent , 18 . Verbrauchsſteuer⸗Rückvergütung 57 88) 9 55

Mark oder 0,55 Prozent , 19 . die Schuldentilgung 752 201 . — M.
oder 7,15 Prozent , 20 . die übrigen Ausgaben 182 956 . 03 M oder

1,74 Prozent , zuſammen 10 518 841. 79 M.

Zum Fall Hau .

. , Karlsruhe , 28. Aug Ueber die im Prozeſſe Hau

eingelegte Repiſion bezw . ihre Folge für das weitere Schickſal

der wir folgende Stellen entnehmen : . . Die Repiſion hat nur
dann Ausſicht auf Erfolg , wenn die Strafkammer oder das

Schwurgericht mit ihrem Urteil ein Geſetz verletzt , d. h. eine

beſtehende Rechtsnorm überhaupt nicht , oder doch unrichtig ange⸗
wendet haben . Verneint das Reichsgericht das Vorliegen eines

Reviſionsgrundes , ſo iſt von dieſem Augenblick an der Unter⸗

ſuchungsgefangene Hau ein rechtskräftig zum Tode Verurteilter .

Hebt dagegen das Reichsgericht das Schwurgerichtsurteilt wegen
einer vorgefallenen Geſetzesverletzung auf , ſo kommt es nunmehr

zu einer nochmaligen Verhandlung vor demſelben oder einem

anderen Schwurgerichte Badens . In dieſer Verhandlung kann

das ganze tatſächliche und rechtliche Material ganz neu feſtgeſtellt
und beurteilt , auch inzwiſchen neu gewonnenes Material gewür⸗

digt werden . Das iſt der Fall , auf den die Verteidigung rechnet ,
da auf dieſe Weiſe das jetzige Schwurgerichtsurteil ganz aus
der Welt geſchafft wäre und alles ſo ſtände wie vor dieſem Ur⸗

teil . Aber auch wenn dieſe Hoffnung der Verteidigung fehlſchlagen

ſollte , was , wie oben ausgeführt worden iſt , bei einem Schwur⸗

gerichtsurteil nicht als unwahrſcheinlich bezeichnet werden kann ,
ſo brauchte das rechtskräftige Todesurteil noch immer nicht das

letzte Wort zu ſein und zu bleiben . Freilich : dieſer Prozeß iſt

jetzt abgeſchloſſen . Er war es noch nicht , ſolange noch eine Be⸗

rufung oder eine Reviſion möglich war . Denn erſt mit einem

rechtskräftigen Urteile iſt der Prozeß beendigt . Nach Zurück⸗

weiſung der Repiſion jedoch bliebe noch eine Wiederaufnahme

des Verfahrens möglich . Dieſe kann ſich natürlich nicht mehr

fälſchlich vom Richter für wahr angenommen wurden oder gar
die feſtgeſtellten Tatſachen juriſtiſch unrichtig beurteilt worden

eine Bemängelung des vorliegenden Prozeßſtoffes ausgeſchloſſen
iſt . Es muß einmal ein Ende haben und das letzte Wort geſpro⸗
chen werden . Das bedeutet die Rechtskraft des Urteils . Die

werden : Denn dieſe Tatſachen ſind ja noch von niemand gepziift
worden . Wenn alſo Hau rechtskröftig zum Tode verurteilt wäre ,
und dann käme z. B . jemand und beſchuldigte ſich ſelbſt in

ſo wäre das eine neue Tafſache , die zu einer neuen Schwur⸗
gerichtsverhandlung führen würde . Die Verteidigung rechnet
alſo mit einer neuen Schwurgerichtsverhandlung vor einge⸗
tretener Rechtskraft des Urteils oder , wenn dieſe Hoffnung fehl⸗
ſchlägt , mit einer neuen Schwurgerichtsverhandlung nach ein⸗

getretener Rechtskraft . 55

* Vom Hofe . Der Großherzog und die Großherzogin empfingen

geſtern mittag 1 Uhr im Schloß Mainau den Beſuch des Königs

Friedrichshafen ankamen . Das Großherzogspaar begrüßte den hohen

ſtattfand . Am Nachmittag kehrte das Königspaar nach Fried
hafen zurück . Geſtern nachmittag erhielten die Großherzogl
Herrſchaften den Beſuch der Prinseſſin Wilhelm , welche

chen

Berückſichtigt man dies , ſo ergibt ſich :

14. Feſte und Feierlichkeiten 100 638 . 41 M. oder 0,96 Prozent ,

Haus veröffentlicht die „ Köln . Ztg . “ eine längere Auslaſſung ,

darauf berufen . daß die bisher bekannt geweſenen Tatſachen

ſeien . Denn die Rechtskraft des Urteils bedeutet ja gerade daß

Sachlage ändert ſich jedoch vollſtändig , wenn nach eingetretener

Rechtskraft des Urteils ganz neue erhebliche Tatſachen bekannt

glaubhafter Weiſe des an Frau Molitor begangenen Mordes ,

und der Königin don Württemberg , welche mit Sonderboot von

Beſuch am Hafen und geleitete ihn zum Schloß , wo Mittagstafel

Schweſter , Herzogin Eugenie von Oldenburg , von Salem nach
Schloß Mainau kam und mit dem nächſten Schiff wieder zurück⸗
kehrte . Heute vormittag 9 Uhr reiſten der Großherzog und die

Großherzogin nach Villingen , um die dortige Gewerbe⸗ und Indu⸗

ſtrieausſtellung zu beſichtigen . Die Großherzoglichen Herrſchaften
ſind im Waldhotel bei Villingen abgeſtiegen und werden voraus⸗

ſichtlich auch den morgigen Tag für die Beſichtigung verwenden .
* Beſtellung zum Dolmetſcher . Am 26 . ds . Mts . iſt der

Damenſchneidermeiſter und Zuſchneidekunſtlehrer Herr Johann

Szudrowiez vom Großh . Juſtizminiſterium als Dolmetſeher
der flaviſchen Sprachen und Schriften für den Landgerichtsbezirk
Mannheim beſtellt und vereidigt worden .

n Konzerte des Kaim⸗Orcheſters im Friedrichspark . Nach einer

längeren Pauſe , in welcher das Kaim⸗Orcheſter bei dem

Operettenaufführungen im Theater mitwirkte , wird nun das
Münchener Orcheſter vom kommenden Sonntag , 1. Seot .
ab , wieder ſeine regelmäßigen Konzerte weiter geben und zwar
ſo , daß jeden Sonntag ein Nachmittags⸗ und ein Abend⸗
Konzert jeden Donnerstag ein Abend⸗Konzert ſtattfindet .

Bei den großen Sympathen , welche das Orcheſter ſich in Mann⸗

heim erobert hat , darf wohl für die noch ſtattfindenden Konzerte
ein ſtarker Beſuch zu erwarten ſein .

* Saalbau Mannheim . Die Mannheimer Apollo⸗Geſellſchaft
hat , wie bereits bekannt , von der Saalbau . ⸗G. das Etabliſſe⸗
ment käuflich erworben und eröffnet kommenden Sonntag , den
1. September in zwei Vorſtellungen unter der rührigen Leitung
ihres Generaldirektors , Herrn Jakob Laßmann das beliebte Ver⸗

gnügungsetabliſſement mit einem erſtklaſſigen Varieteprogramm ,
worunter wir in erſter Linie die weltberühmte Tänzerin „ Sa⸗
haret “ nennen wollen , ihre diesjährige Spielſgiſon . „ Saharet “ ,

die zurzeit der Star der Varietetheaters des In⸗ und Auslands

iſt , wurde nur mit großen finanziellen Opfern für ein kurzes
Gaſtſpiel für hier und Straßburg gewonnen , da dieſelbe wieder

für einige Jahre für das Ausland verpflichtet iſt . Außerdem
treten noch auf : Ilſe Paulſen , Soubrette , der geniale Hu⸗
moriſt Erik Petterſon , Lona Revee mit ihren wunder⸗
baren Tableaux vivants , die urkomiſchen Parodiſten Marso

Belly ' s , die phänomenalen Reckturner Claymoure und

Cordon und die brillanten ruſſ . Sänger und Tänzer Gor⸗

bunoff , ſowie Starkes american Bio Tableaux mit ſeinen

neueſten , aktuellſten Bildern . Für den muſikaliſchen Teil wurde
die Kapelle Petermann unter der bekannten Leitung des

Herrn Kapellmeiſter Becker gewonnen .
* Zum Ableben Robert Baſſermanns . Der Vorſtand der

Kirchlich⸗proteſtantiſchen Vereinigung widmet

ihrem heimgegangenen Gründer und Vorſitzenden folgenden
Nachruf : Die Kirchlich⸗proteſtantiſche Vereinigung gedenkt mit
tiefer Wehmut und unvergänglicher Dankbarkeit ihres leider zu
frühe heimgegangenen Gründers und Vorſitzenden , Robert Baſ⸗
ſermann . Er hat in richtiger Erkenntnis der Bedürfniſſe un⸗

ſerer Zeit alles getan , um die bis jetzt vielfach noch beiſeite
ſtehenden liberalen Proteſtanten , vor allem auch die Gemeinde⸗
glieder aus den ſogen . gebildeten Ständen zur Mitarbeit am

kirchlichen Vereinsleben und an der Sammlung der Neuzuziehen⸗
den zu gewinnen . Er hat insbeſondere den Gedanken der G

richtung eines evangeliſchen Gemeindehauſes der Verwirklichm
näher geführt und durch unermübliche , zeit⸗ und kraftraubend
Arbeit ſchöne und hoffnungsvolle Erfolge erzielt . Seiner Ini⸗
tiative verdanken wir die ſeit einem Jahre beſtehende Nähſchule ,

den Sonntagnachmittagverein für weibliche Angeſtellte , den An
*

kauf eines wertvollen und günſtig gelegenen Bauplatzes für
Gemeindehaus und nicht am wenigſten die Verbreitung der Er⸗

kenntnis von der Notwendigkeit eines ſolchen Hauſes und Sam⸗

Frie
heim wurde geſtern ein Betrag von annähernd 400 Mark
ſtohdlen .

* Mutmaßliches Wetter am 30 . und 31 . Aug . Für
und Samstag iſt bei ſehr ſwarmer Temperatur fortgeſetzt

teils trockenes und heiteres Wetter in Ausſicht zu nehmen

Hus dem Grossberzogſum ,
* Peckarelz , 98 . Aug . Der etwa 24 Jahre alte

bahngehilfe Bär von Hilsbach iſt geſtern nachmittag bei
den im Neckar ertrunken . Von

*„ Munzingen ,7 . Aug . Der ledige , 32 J
Taglöhner Karl Lichtenberger fiel , als er ein Bund Str

holen wollte , von der Heubühne herunter in einen ſogen
licher , deſſen Spitze ihm in den Leib drang , ſo daß wege⸗

Widerhackens ein Entfernen auf der Stelle unmöglich
Der Pfahl , an welchem der Heulicher befeſtigt war ,

geſägt werden . Der Unglückliche , die Stütze ſeiner

ſeines krüppelhaften Bruders , wußte unter qualvoll

zen in die chirurgiſche Klinik nach Freiburg überführt5 5
wo er ſtar b.

ein arößerer Brand ausgebrochen , dem 4

arbciten beteiligte . Nur der eifrigen Tätigkeit der D

und Lahrer Feuerwehr , ſowie der Soldaten iſt es zu ve

daß der Brand lokaliſiert wurde . Sonſt wären ſich

einige naheſtehende Gebäude vom Feuer erfaßt wordet

hat auch ein Mann , der nur mit knapper Not gexrette

konnte , bedeutende Brandwunden erlitte

Aug⸗
brmittag die

Sanlagen



4 . Seite .
Mannheim , 29 . Auguſt .bewerd beteiligten ſich 21 der erſten deutſchen Baunnterneh⸗

mungsfirmen und es bewegten ſich die Forderungen für die Aus⸗
führung der Geſamtarbeiten zwiſchen 1 584 595 Mk . ( welcher Be⸗
trag von der Firma Möller in Mannheim geſordert
wurde ! und 2649,730 Mk . ( welche Summe die Firma Spricken⸗
dorf in Berlin gefordert hat ) , ſodaß der Unterſe

10

mindeſten und der höchſten Jorderung 1065 135 9
* Grieshein b. Darmſtadt , 26 . Aug . Ein ergötz⸗

liches Vorkommmis ereignete ſich auf dem hieſigen Trup⸗
penübungsplatz gelegentlich der Beſichtigung des Infanterle⸗

Regiments Nr . 115 durch den Generaloberſten von Lindequiſt .
Die 2. Kompagnie des genannten Regiments hat außer ihrem
Hontpagniehund auch ein zahmes Eiſchhörnchen , das ſich
böllim fret in den Mannſchaftsſtuben herumtreſbt . Tm Tage
vor der Beſichtigung mochte es ſich nun einen als
Schlafſtätte erkoren kaben , denn als auf dem Beſſchtigungsplatz
plötzlich ein Kanonenſchuß fiel , ſtreckte zum Gaudium aller das
Eichhörnchen den Kopf verwundert aus dem Tocnſſter und machte

bvon hier aus alsdann auch den ganzen Parodsmarſch mit .

Spoört .
b5 „*Baden Baden , 28 . Aug . Der

nicht zu den Schlußrennen . Es hat ſich darum gehandelt , daß
König Wilhelm von Württemberg , deſſen Farben am Eröffnungs⸗

ſage im Preis von Karlsruhe ſiegreich waren , dent Internationalen
Meeting einen Beſuch abſtatten werde . Der Großvater des jetzigen
Kaiſers hat übrigens nur die Armee⸗Jagdrennen , die Ende ,
September und anfangs Oktober ſtattfanden , durch ſeinen Beſuch

ſtets ausgezeichnet .

Kaiſer kommt

Mit ſeinem Tode ſind die damals in Offiziers⸗
kreiſen und beim Publikum ſo belſebten Armee⸗Jagdrennen

Wegfall gekommen .
* Eberle⸗Petroff⸗Antonitzſch . Bei den Ringwettkämpfen im

Schumanntheater zu Frankfurt erhielt bekanntlich den erſten
Preis Eberle , den zweiten Petroff , den dritten der „ Rleſe “ An⸗
tonitzſch . Die Firma Eberle⸗Petroff⸗Antonitzſch G. m. b. H. ver⸗
legte dann das Geſchäft nach Mannheim , und das Reſultat war
merkwürdigerweiſe das gleiche wie in Frankfurt , denn auch dort
war die Plazierung : 1. Eberle , 2. Petroff , 3. Antonitzſch . Jetzt
erſehen wir , ſo berichtet die „Frkf . Ztg . “ , aus Schweizer Blättern ,
daß in Zürſſch die gleiche Ringkampf⸗Firma ſich für einige Wochen
etabliert hatte und — Wunder über Wunder ! — auch dort hat

Cberle den Sieg davongetragen , dann kommt der Bulgare vor dem
ſerbiſchen Rieſen . Es gibt eben keinen Zufall , auch nicht in der
Welt der Schulterdrehgriffe und Halbnelſons .

Thealer , Kunſt und (Wiſſenſchaft .
Für die Subffriptionsvorſtellungen im Vehrens ' ſchen Natur⸗

theater , die vom Heidelberger Hebbel⸗Verein
dee Mannheimer Aulsſtellung veranſtaltet werden , gibt ſich, die
man uns mitteilt , bereits ein in Anbetracht der ungünſtigen Jahres⸗
zeit recht lebhafles Intereſſe kund . In der Erwägung , daß ein
Teil des kunſtfreundlichen Publikums während der erſten Sep⸗
temberhälfte noch auf Reiſen , iſt die Subſkription u bertrag⸗
bar gemacht vorden , ſodaß ein Abonnement von mehreren
Familienmitgliedern oder Freunden zuſammen benutzt werden kann
Außerdem iſt aus dem gleichen Grunde nach mehrfacher Anregung
don verſchiedenen Seiten die Eröffnung der „Feſtlichen Stunden “

bor der erſten auf die zweite Septemberwoche ( etwa 10. September )
verſchoben worden . Um jedoch der Leitung eine baldige Löſung der

Mlatzfrage zu ermöglichen , iſt es dringend geboten , daß Anmeldungen
ſchon jetzt erfolgen . Zu allen Aufführungen hat Profeſſor Peter

hreus für die dekorative Ausgeſtaltung der Szene ſeine Kraft ,
zur Verfügung geſtellt . Das Programm , deſſen Entbwurf
hereits in der erſten Notiz veröffentlicht worden iſt , wird demnächſt

ſeinen Einzelheiten bekannt gegeben werden . Subſkriptions⸗
en liegen nach wie vor auf in Mann heim im Konzertbureau
ckel und an den Ausſtellungskaſſen , in Karbsrn he in der

8 J . Dvert , in Heidelberg in der Hef⸗
muſikaltenhandlung von E. Pfeiffer .

Wilhelm Holzamer 4. Wie das „ Berliner Tageblatt “ meldet ,
iſt der Schriftſteller Wilhelm Holgzamer geſtern in Berlin im

Alter von 37 Fahren geſtorben . Holgamer war ein Heſſe ; er
ſtammte aus Nfeder⸗Olm bei Mainz . Eine Reihe von Jahren
wirkte er als Lehrer in Heppenheim a. d. Bergſtraße , er wurd⸗

dann Bibliothekar des Großherzogs von Heſſen und lebte ſeit etipa
acht Jahren als freier Schviftſteller zuerſt als Mitarbeiter deutſcher

Zeitungen in Paris , ſpäter in Berkin . Holzamer hat auf dem
ebiek des Romans und der Lhrik , wie als Schilderer und Eſſayiſt

Erfolge errungen . Er veröffenklichte u. g. den Gedlchtband „ Zum
Sicht “ , die Skizzenſammlung „Auf ſtaubigen Straßen “ , die Nb⸗
vellenſammlung „ Im Dorſ und draußen “ , ferner „ Poter Nockler “ ,

ſchichte eines Schneiders , ſein bekennkeſtes Buch , die Kunſtbriefe
Sieges⸗Allee“, die Romane „ Der heilige Sebaſtian “ , „ Die Skurm⸗

1% „Inge , ein Frauenleben “ , „Elleda Solſtratten “ , das Dramg
Um die Zukunft “ , den Lyrikband „ Carneſie Colonna “ und Mono⸗

grabhien über Heine und Conrad Ferdinand Meher .
5 ernndſtenlann zum Phylogenetiſchen Muſeum in Jena

fand geſtern nachmittag ſtatt . Prof . Haeckel war zugegen .
Iu einem Wettbewerb um das Denkmal der argenti⸗
ſchen Befreiung werden auch die deutſchen Künſt⸗

Ler ſeitens der Regierung von Argentinien eingeladen . Das
Denkmal ſoll im Jahre 1910 zu Buenos Aires errſchtet werden ,
Dort ſind die Modellentwürfe ſpäteſtens am g1. Oktober 1907
einzureichen . Auskunft im Vizekonſulat , Berlin , Maaßen⸗
Straße 22.

1 85

Eine Wilbrand⸗Straße . Der Rat der Stadt Roſtock , deren
Einwohner Adolf Wilbraudt ſeit längerer Zeit iſt , hat dem
Dichter zu ſeinem 70. Geburtstag eine beſondere Ehrung zuteilrden laſſen . Eine in der Steintorvorſtadt gelegene Straße

ſat, wie der „ Roſt . Anz . “ mitteilt , den Namen „ Adolf Wil⸗
t⸗ „ Straße “ erhalten .

auf

Syven Langes Luſtſpiel „ Die Stimme der Unmündigen “
wurde dei ſeiner Erſtaufführung im Berliner Kleinen Theater

freundlich aufgenommen ,

Mmacherteiſter Klapp in ſeinem Hauſe in Wildungen .
peicher g.

ie das ,

dere Schwurgericht zu Kaſſel bekanntlich mehrfach erörtert

de, hatte der Angeklagte Meyer einmal behauptet , er habe

Klappſchen Pferdeſtall vergraben bezw. verſteckt . Die an⸗

Feſtſtellungen mit Bezug auf geraubte Gegenſtände , durch dit

medaille an das 20jährige Jubiläum als Oberbefehlshaber der

Corps , der Miniſter , der Synode , der Mitglieder der Sobranje ,

entgegen . über !
gedruckten Bericht über die Ereigniſſe der letzten 20 Fahre .
reiche Souperäne und Staatsoberhäupter ſandten herzliche Glück⸗

das Inſtitut für Lungenkranke und 10 000 Fres .

arbeiterſtreik wurde geſtern beendet , Die

chiedene Gegenſtände aus dem Nachlaſſe der Getöteten in

Berlin wollte

tragenden Vermögens , be⸗
1mund anderen Objekten , der Stadt teſta⸗

für wo
ige

Zwecke vermacht habe . Der Wert der
Hinterlaſſenſchaft wird auf etwa eine Million geſchätzt .

— Auf der Stelle tot . Geſtern fiel der 66jährige
Bauer Kalts in Leidringen vom Erntewagen ſo unglücklich , daß
er auf der Stelle tot war .

— Luſtmord . Aus Würzburg wird gemeldet : Im Walde
bei Eiſingen wurde die jährige Tünchertochter Winkler als
ſchrecklich verſtlmmelte Leiche aufgefunden . Es llegt ein Luſt⸗
mord bor .

— Totgeſchlagen .
Streite zwiſchen Kroaten und
mit eines Wagenrunge kolgeſch
reits verhaftet .

in Grundſti

In Wittlich wurde bei einem

einheimiſchen Arbeſtern ein Kroate
Vier Perſünen wurden be⸗gen .

Letzle Jachrichten und Teſegramme.
Die Vorgänge in Marokko .

Paris , 28 . Aug . Nach einer Meldung des „ Temps “
aus Mazagan machte der dortige Gouverr dem fran⸗leur
zöſiſchen Konſul Mitteilung von der Proklamation
Muley Hafids zum Sultan . Er äußerte dabei , daß
dieſer den Thron annehme n müſſe , wenn er auch
nicht wolle , da er durch die Stimmung aller Stämme des
Südens dazu gezwungen ſei . Muley Hafid hätte Marakeſch
verlaſſen und den Marſch nach Saffi angetreten , wo ſeine
Proklamation zum Sultan mit Begeiſterung aufgenommen
wurde . Die üblichen Salven wurden nur aus dem Grunde
nicht abgefeuert , weil man beſorgt war , daß die benachbarten
Stämme glauben könnten , die Stadt werde bombardiert .
Nach einer Meldung des „ Temps “ aus Caſablanca hat Muley
el Amin , als er von der Proklamation Muley Hafids Kennt .
nis erhielt , den franzöſiſchen Konſul geboten , ihn ſchleunigft
zu Schiff nach Frankreich bringen zu laſſen . Der Konſul be⸗
ruhigte ihn aber mit dem Hinweis , daß Frankreich ihm Schutz
angedeihen laſſe . Nach einer Meldung der Agence Havas
aus Mazagan hat Muley el Amin am 23 , ds . um Erlaubnis
gebeten , in die Stadt einrücken zu dürfen ; die Erlaubnis
wurde ihm aber nicht erteilt . Die Stadt iſt ruhig .

* Paris , 28 . Aug . Anläßlich der Ereigniſſe bezüglich
der Erhebung Muley Hafids zum Suültan von
Marakeſch erbat General Drude eine Verſtärkun 9
von zwei Bataillonen , deren Entſendung in Oran vorbereitet
iſt . Es wurde unverzüglich Befehl erteilt , morgen dieſe Trup⸗
pen nach Caſablanca einzuſchiffen , ohne an den früheren In⸗
ſtruktionen etwas zu ändern .

* Caſablanca , 28 . Aug . Am 26 . Auguſt unter⸗
nahmen Spahis und algeriſche Freiwillige eine Rekognos⸗
zierung nach Südweſten . Feindliche Streitkräfte befanden
ſich beim Dorf Abdellabad Ouldjellal . General Drude ſchickte
drei Kompagnien Schiltzen und Fremdenlegion mit einer
halben Batterie von 75 Mm. ⸗Kanonen aus , die den Anmarſch
der Infanterie decken ſollte . Während des Bombardements
des Dorfes , deſſen Bewohner beſtürzt hinter die Dünen am
Ende der Südküſte flüchteten , ſchwärmte die Infanterie aus .
Die Marokkaner erwiderten das Feuer heftig , verließen aber
bald ihre Stellung . Zwei benachbarte Flecken wurden von
den algeriſchen Freiwilligen ausgeplündert und in Brand
geſteckt . Die algeriſchen Freiwilligen ſind von ihrer erſten
kriegeriſchen Aktion begeiſtert . Der Geſundheitszuſtand der
Truppen iſt ausgezeichnet , ebenſo die Führung und der
Dienſteifer . Major Mangin hat Reglements für den Straßen⸗
verkehr uſw . ausgearbeitet , es fehlt ihm aber an Geldmitteln ,
da im ſcherifiſchen Schatz völlige Ebbe herrſcht . — Die kleine
ſpaniſche Abteilung zeigt auch jetzt noch wenig Intexeſſe für
das , was vorgeht . — Die neu organiſierte Polizei machte

ein Konſulatsbeamter ſtark kompromittiert erſcheint . Die
von ihm bei ſeiner Vernehmung gemachten Angaben erſcheinen
nicht geeignet , ihn zu entlaſten .

' London , 29 . Aug . Aus Tanger wird vom 28 .
Auguſt gemeldet . Muley Hafid gab bekannt , daß er
Vorbereitungen treffe , um für die Mordtaten in Caſablanca
Genutuung zu leiſten und ſich mit den europäiſchen Mächten
zu verſtändigen . Er verbot den Stämmen , die Franzoſen
anzugreifen , falls letztere nicht in das Gebiet des Schauja⸗
ſtammes eindringen .

Ferdinand von Bulgarien .

Sofia , 28 . Aug . Der Fürſt veröffentlichte heute früh ein
Manifeſt , das von der Bebölkerung freundlich aufgenommen
wurde . In demſelben zieht der Fürſt einen Vergleich zwiſchen der
Vergangenheit und Gegenwart und ſagte , daß er die erzielten
Erfolge hauptſächlich den bewunderungswürdigen Eigenſchaften des
Volkes zu verdauken habhe. Er fordere die füngere Generation auf ,
das begonnene ſchöne Werk fortzuſetzen , indem ſie ſich von dem
Patriotismus der beiden letzten Generationen leiten laſſe , welche
die Freihett zu ſchätzen wußten und es verſtanden , die von Ruß⸗
land für die Befrekung des Landes gebrachten Opfer fruchtbringend
zu verwerten .

Soffa , 28 . Aug . Das 20jährſige Regierungsjubi⸗
lEum des Fürſten Ferdinand wurde heute als Nationalfeſt ge⸗
feiert . Heute früh wohnte der Fürſt mit ſeinen Kindern einer
Feldmeſſe auf dem Marsfelde bei , wo ſſch das diplomatiſche Corps
die Miniſter und ein zahlreſches Publikum eingefunden hatten ,
Fürſt Ferdinand nabhm dann eine Revue über die Truppen ab
Der Kriegsminiſter überreichte dem Fürſten die Armee⸗Erinnerungs⸗

Armee . Später nahm der Fürſt die Glückwünſche des diplomatiſchen

ſowie dar noch lebenden Mitglieder der Konſtituante von Tirnowo ,
die im Jahre 1887 den Prinzen Ferdinand zum Fürſten wählten

Der Miniſterpräſident überreichte dem Fürſten einen

Zahl⸗

Fürſt Ferdinand ſpendete 100 000 Fres . fürwunſchtelegramme . 0 8 .
für Armenſchulen .

BVerliner Drahtbericht .
( Von unſerem Berliner Bureau . )

in , 29. Aug . Der Antwerpener Hafen⸗
ſtreikenden

Berl

Verlader haben die Arbeit wieder aufgenommen .
JVBerlin , 29 . Aug. Die

den Falleſtellten Nachforſchungen hatten aber damals an der ange⸗82 Stelle zu keinem Reſulkat geführt.
*

1
Bekanntmachung

Southampton ab iſt um . 30 Uhr vormittags hier angekommen .

Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : 2 . 23. 26 . 27 . 28 . 29 . ] Bemerkungen
gendgn . . . 578 30WMaldshut 2,82 9,82 3,78 2,7
Süningen “ ) . . 42. 54 2,48 2,36 2,36 2,3 ) 2,28 Abds . 6 Uhr
Hehl 4,98 . 94 2,87 2,82 8,30 2,76 ] N. 6. Uhr
Lauterburg 4,42 4,85 4,24 4,21 Abds . 6 Uhr
Maxau 44,50 4,43 4,37 4,7 4,28 4,18 ] 2 Uhr
Germersheim 4,16 4,. 03 4,96 3,91 . - P. 12 Uhr
Maunheim . 463,02 3,81 3,74 8,61 4,53 8,46Morg . 7 Uhr

tainz I81 . 24 ,18 12 1,0 [ E⸗P. 12 Uhr
2,0f 1,92 . 85 1,80 10 Uhr

Kaubd J2 229 8,10 209 8,08 2 Uhr
Noblenz 227 8,91 718 8,0 10 Uhr
NRöln J208 2,18 ½12 08 1,97 2 Uhr

7 1,23 1,39 181 1,27 6 Uhr
vom eKar :

Mannheim ,86 3,76 3,66 8,57 3,49 3,43] B. 7 Uhr
Heilbronn 0,30 0,29 0,39 0,30 0,28 0,29 ] B. 7 Uhr

Berlin , 29 . Aug . Wie aus Bremen gemeldet
wird , hat die Bürgerſchaft 8 Millionen Mark zur Erwei⸗
terung der Hafenanlagen in Bremerhafen
bewilligt .

Berlin , 29 . Aug . Aus Wien wird gemeldet : Die
Ausgleichs⸗Verhandlungen mit Ungarn
werden am 10 . Dezember fortgeſetzt . Man iſt überzeugt , daß
es gelingen wird , die Verhandlungen zum Abſchluß zu
bringen .

Robert Baſſermann .

Berlin , 29 . Aug . Die „ Natl . Korreſp . “ ſchreibt :
Die nationalliberale Partei in Baden hat durch den Tod des
Herrn Robert Baſſermann ein treubewährtes Mitglied und
eifrigen Anhänger der nattonalliberalen Sache verloren .

Er

erlag einem Herzſchlag in St
Herr Robert Baſſer⸗Ob

mann entſtammt einer alten Mannheimer Familie . Sein
Bruder iſt der jetzige Intendant des Karlsruher Hoftheaters .

Zum Prozeß Hau .

Berlin , 29 . Aug . Aus Wien wird gemeldet : In
der „ Neuen Freien Preſſe “ wurde geſtern ein Dutzend don Ling
Hau an ihren Gatten nach Konſtantinopel geſchriebener Briefe
beröffentlicht . Sie ſind nach dem Stenogramm , welches wäh .
rend der Verhandlungen aufgenommen wurde , wörtlich wieder⸗
gegeben Nur ganz vertrauliche Mitteilungen ſind weggelaſſen .

Die Briefe Lina Hau ' s ſind von überſtrömender Zärtlichkeit : ſo
ſchreibt nur eine dollkommene glückliche Frau , die mit ihrem .
Manne in ungetrübteſter Innigkeit lebt . Noch iſt Olga nicht in
die Handlung eingetreten , noch kann Lina im Gefühle des ge⸗
icherten Beſitzes über die junge , hübſche , ein bißchen überſpannte
Schweſter mit überlegenem Lächeln ſcherzen . Es dauert lange ,
bis ſie eine zweifelhafte Beunruhigung überkommt , die ihrer
ſpäteren tragiſchen Eiferſucht den Weg bahnſe . Die Auszüge
beſchränken ſich auf die Belege für Lina ' s leidenſchaftliche Liebe
zu ihrem Manne , auf ihre charakteriſtiſchen Bemerkungen über
ihre Mutter , ihr Kind , ihre Geſchwiſter , vor allem Olga , auf
das Leben in der Familie Molitor und die Sehnſucht nach ihrem
amerikeniſchen Heim .

Mannßelmer Marktberlcht vom 29 . Aug . Stroh ver Atr.e . 00 bis M. . 00 , Heu M. . 25 bis . . 50 , Kartoffeln p. Zt. Mk . 4
deſſere M. . 00 bis M. . —, Bohnen per Pfd . 10 —00 Pfg . , Blumen⸗
kohl per Stück 29 . 30 Pfa . , Spinat per Portion 20 . 23 Pfg . , Wirſing
ver Stüc 810 Pfa . , Rotkobhl ver Stück 20 . 25 Pfg . , Weißkohl pernStück 15 . 20 Ufg . Weißkraut 000 Stück 0⸗00 . , Kohlrabi , 3 Knollen10 . 00 Pfa . , Kopſſalat per Stück . 3 Pfg . , Endivienſglat v. Stick10 . 00 Pfg . , Feldſalat per Portion 00 Pfg . , Sellerie p. St . . 10 Pfg .Zwiebeln ver Pfd . 10 . 0 Bfg . , rote Rüben v. Pfb. 6 Pfg . , weißeRäben ver . 00 Pfg . , gelbe Rüben per Pfd . - 0 Pfg . , Karotten
ver Büſchel 40 Pfg . , Pflückerbſen v. Pfo . 20 . 25 Pfg . , Meevettig p.
Stange 15 . 20 Pfa . , Gurken ver Stück 10 - 20 Pfg . , zum Einmachenver 100 Stück . 60 . , Aepfel per Pfd . 16 . 20 Pfg . , Birnen pver
Pfd . 15 25 Pfg . , geirſchen per Ped . 00 . 00 Pfg. , Trauben per Pfdo ' ) “
Hc Pfg . , Pflrüſche v. Pfd . 30 . 40 Pfg . , Aprikoſen v. Ufd. 00 Pfg . ,Nüſſe per 00 Sbitck 0 Pfg . , Haſelnüſſe per Pfb . 00 . 40 Pfg . , Sienver 5 Stück 40 . 50 Pfg. , Butter ver Pfd . M. . 00 . . 80 , Handkäſe10 Stück 40 . 50 Pfa . , Breſem per Pfd . 00⸗60 Pfa . , Hecht ver Pfd .
M. 140 , Barſeh p. Pfd . 00 . 80 Pfg . , Weißſtſche p. Pfö . 00 . 50 Pfg . ,
Laberdan ver bfd . ( 0 Pfg . , Stockfiſche ver Pfd . 00 lfg . , Haſe perStück - . 00 . , Reh per Pfd . . 80 Pfg . , Hahn ( Jg . ) per Stück

. 50 - . 50 . , Huhn ( jg . ) p. Stück . 50 - . 50 Mk. , Feldhuhn p . Stück

. 50 - . 20 . . , Ente p. St . . 50 . . 00 . , Taltben p. Paar . 20 . 2 M .
Gans lebend ver Stück . . 00 Me. , geſchlachtet p. Pfd . 00⸗00 Pfg. ,Aal 0⸗0. 00 . , Spargel 00 —00 Pfg .

Neberſeeiſche Schiffahrts⸗Nachrichten .
Newahort , 26 . Aug . ( Drahtbericht der Red Star Lins , Ant⸗

werpen . Der Dammpfer „ Vaderland “ , am 17 . Auguſt von Antwerpen
ab , iſt heute hier augekommen .

Autwerpen , 27 . Auguſt . Drahtbericht der Red⸗Star⸗Line in
Antwerpen . Der Dampfer „ Zeeland “ , am 17. Augnſt von New⸗Mork
ab , iſt heute hier angekommen .

New⸗Zork , 0 . Aug . ( Vraßtbericht der Holland⸗Amerika⸗Line
Rotterdam ) . Der Dampfer „ Ryndam “ , am 17. Aug. , von Rokter⸗
dam ab , iſi heute hier angekommen .

New⸗Mork , 28 . Auguſt . ( Drahtbericht der
Sonthampton . Der Schnelldampfer „ Mafeſtic “

Atzite Star Line ,
am 21 . Aug . von

Sonthampton , 22 . Aug . ( Drahtbericht der White Star Line
Southampton ) Der Schnelldampfer „ Teutonſa “ am 21 . Auguſt
von Nei⸗Nork ab , iſt heute um 4 Uhr vormittags hier angekommen .

Mitgeteilt durch das Paſſage⸗ und Neiſe⸗Bureau G uu o⸗
dach & Bärenklau Nachf . in Mannheim , Bahnhofplatz Nr . 7 ,
direkt am Hauptbahnbof .

Laut telegraphiſcher Nachricht iſt der Dampfer „ Kaiſer Wil⸗
helm II . “ am 27 . Auguſt , vormitlags 8 Uhr , wohlbehalten in New⸗
Dork angekommen .

Mitgeteilt von der Generalagentur Walther & b. Recko w,
Mannheim , L. 14 No . 19 . 5

Waſſerſtandsnachrichten im Monat Auguſt .

) Windſtill , Nebel , ＋ 160 R .

Verantwortlich :
Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaum .

Für Kunſt , Feuflleton und Vermiſchtes : Fritz Kayſer ,
für Lokales, Propinzielles und Gerichtszeltung : Rich . Schönfelder.
für Volkswirtſchaft u. den übrigen redaktionellen Teil : Karl Apfel ,

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Franz Kircher . 1
Druck und Verlag der Dr . H. Haas' ſchen Buchdruckerei ,

ulius Weber .

Vietorla - Parfümerie . 67
SDiRNHnmAUs feimer Haararbeiten .

Nesel 4 Mafer , O z , 4. (Haltestelle Vietorla . )
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AeeeJwangsverſteigerung .
Freitag , 30 . Auguſt 1907 ,

nachmittags 2 Uhr
werde ich in Mannheim , im
Pfandlokal 0 4, 5, gegen bare
Zahlung im Vollſtreckunswege
öffentlich verſteigern : 52269

Möbel aller Art und kaeneef 60 5 ſwe 75ʃ

Mannb.deſschriſten der Weſf.
Verſchiedenes. annhein 3
Sommer , Gerichtsvollzi ieher. H n

Awangs⸗Nerffeigerung .
Freitag ,den 30 , Kug . 1907 ,

Nuüchenittags 2 tihr werde ith
im Pfandlokale hler , Q 4. 5,
gegen bare Zahlung im Voll⸗ 1558der Lebeusbrauche einer alten

gut elt

8

I
1
5Ateckungswege öffentlich ver⸗ naſſo2277 iſt au einen in den beſſeren

9
1 franz . Billard , GHGeſellſchaftskreiſen verkehren⸗

den Herrn zu vergeben . Hohe
2 Proviſtonen , ſowie Unter⸗
ſtützung bei der Acquiſition
werden zugeſichert , dagegen
wird Hebung d. Neugeſchäftes
zur Bedingung gemacht . Off.

unt . P. 2967 an Haaſenſtein

ſa⸗
2 Eisſehräuke , 2 Gas⸗

1 Plüſhgarnitur , 1 Ruhe⸗
ſowie Möbel verſa . Art

Uiiſter,
beit ,
und Sonſtiges .

Mannheim , den 28. Aug. 1907.
Armbruſter , Gerichtsvollzieber .

Zwaugs⸗Verſteigerung. & Vogler , . - G. Karlsruhe 550 3551 5Freitag , 30 . Auguſt 1907 , len .
—

vormittags 10 Uhr Mannheim .
werde ich au Ort und Stelle mit Gutgehende
Zuſammenkunft am Gr . Haupt⸗
zollautt gegen bare Zahlung in
Vollſtreckungswege öffentlich ver⸗
ſleigern und zwar beſtimmͤt :

34 Ballen verſch . Tabat .
Ne 2 Uhr im Pfand⸗

8 8 5
Weinwirtsckalt
per sofort oder später zu f.

verpachten oder zu
verkauten . 2546

Oflert . unt .f K. 2008 an8 8 ei und Kaasteine Vogler . - . ,
1 Fahrrad⸗ ſowie 1 Faß

Maunheim .

Terpentin , eventuell noch
Möbel verſchied . Art und
Anderes mehr . 52293

Maunheim , den 29. Anguſt 1907,

Aguisiteur
für vornehme Verkehrs
KReklame ( dauernde Sache )
ges. In Mannh . u. Umgeg
gut eing . Herren bev. 3540
Oeu. M. 2006 an Haasenst
& Vogler . - G. Mhm erb . E

Aufangsſtelle
III . ) 11028 fſzacht Fräulein , große

elegante Figur in nur55 15
Konfekt . 2z Herren⸗

Mode⸗Geſchäft . Su⸗
chende ſieht mehr auf feint

Weber ,
Gerichtsvollzieher , O 2, 7.

Wohne 5 , U 55 II .
jetzt

E. Wiedemann Wwe .

— 0 6,

wie viele Mütter das Lob
ſiugen von 51274½%

Behandlung als hohes
Fimpes Ainderuahrung Salair . Offerten erbeten
hätten Sie lüngſt durch einen unter K. 2963 an ;
Verſuch ſich überzeugt , daß Ihr
Kind vorzüglich dabet gebeiht . 5
Als Milchzuſatz im Sommer
uftentbehrlich . Packete à 80 u.
150Pfg . Proſp. grat .d. Schwan⸗ 0Apoth . , bei Ludwig & Schütt⸗
helm, . d. Apoth . u. Hdl .

Haaſenſtein K Vog⸗

ler⸗ . ⸗G. , Straßburg 45im ' Eifaß⸗ 553
„„75

ancne on⸗5ee
71 0pedient

290
erd Kontorarbeiten ſowie

Lohn⸗ n. Krankenkaſſenweſen gut
vertraut , ſucht Stellung per ſoſort
oder J1. Oktober . Offerte unter
Ar. 11005 an d. Exp. ds. Bl.

Wirtf ſchaft
geeignek zu kaufen 15überm Ned, per ſofort Offerten mit Preisaugabeunter

an tüchtige Wirtsleute in I . 361 6 . f . an MudolfZapf zu vergeben. Moſſe , Mannheint . 6681

Anfr . erb . unter Chiffre Naus mit Laden
52274 an die Expedition .

Wohnung ut. Hofraum in mitll .

Schpezigerſt. 12 Zant. un 2J Stadt der Pfalz ſe Mk. 20 c00
Herrn mit Penſion aſif 1. Sep⸗ 20 verkaufen . 3tember zu verntleten . 522²8750

Geeigziet für Delfkateſſen , Hüle
und Mützen , Golldärbeitter de.Sphochiggerſ . 12 5

Offerten unter F. K. P. 951 an9
Rud . Moßſe , Frankfurt a. M.

Samitas - Br - ot
natürliches , bewälrtes , von vlelen Aerzten emzpfohlenes Schutz - ,Heil - und Kräftigungsmittel gegen Stuhlver stopfung , verdau -
ungsbeschwerden , Zuckerkrankhelt , Blinddarmentzündung ,
Nerxvosftüt , Blutarmut u. S. vw.
Hauptnieserlage : Kauf -u. Versandhaus ,Zur Gesundhefte

E , A8 Wilhelm Albers Heidelbergerstr ,
Perner zu haben bei : N. Freff , O 8, 1. Jak . Harter , N4, 22.

Jos . Knab , O 1, 5. Carl Kogge , G 3, 19. Louis Hochert , l , 9.
Das Verbesserte Brot heisst Samitas - xot . Man

Weise jedes Brot zurück , wenn sich nicht auf dem Umselilag
dle— —. — beündlen . 2 70

ee auf1755 1 Lande als

Bauplatz

4. Stocl , 3
Zim . Küche

auf 1. September
Näßh. Laden . 52288

— 2
W

Blendend weſsse Wäsche
( Hotel⸗ und Pribat⸗Wäſche )

liefert bei größter Schonung die mit allen Hilfsmitteln
der modernen Technik ausgeſtattete

Dampfwaſch⸗u. Bleich⸗Anſtalt Hockenheim .

Nufträge nimmt unsere Filiale

1 2, 7* 2 7 EAN HSUSMASSE
Telefon - Anruf 4066

70b2entgegen .

Die Wahe 55 franko 0 ee

ſc11 E euber
h

be10 ſeſinnenMicer fulgulſe!
den und Kleidermachen hei Frau W. Kalb leisch

73386 Damenſchneiderin , N 1, 10.

weiß : 50 , 60 , 70 Pfg . , rot : 50 , 60 Pfg
der Liter , bei 20 Ltr . Proben von 5 Ltr . nach
Mannhein zu gleichem Preis frei ins Haus . a91

L . Müller , Welngutsbesitze
Ludwigshafen , Wittelsbachſtr. 34.

Neues ſeines

Dolikatess-Sauerkraut
ſowie

Neus Essig. U. Selzgurken
einpfiehlt

Von Sahnlng ' sche Verpal , ng
18 .

8

gbe 2un 80 bmietß
niecht

Zzum Sehmisdgen ! ;
Wolkadlen undl Zug -
5 Jalousien
5 Werden nur gut und hillig
9 mit bestemSpezlalmat erlal
reparlert in dem 51604

Mannheimer Spezial - Roll -
laden - u. J.alonsiengeschäft
v . Wugelhar 68

Brikets
M. 1. 100

. 15

bel 20 Otr . u. mehr
bei mindestens 10 Otr. M.
bei weniger . M. . 2

per Centner frei Keller .
Heinwieh Gloelk G. m. b. H.
Hafenstr . 15. Tel . 1155

0

B08

81. 0 2
Aufbewahrungs⸗Magazin
2 3 , 16 2 2 , 16

Lagerung von Möbeln und
Waren , Kofffern , Spvedition ,
Reiſeeffekten ꝛe. Abholungund Zuſtellung gegen mäßige
Verglitung , Poſtkarte genügt .

Beh . Seel ,
Aufbewahrungs - ⸗Magazin

und 49538
Verſteigerungslokal , 3, 18.

ine goldene 1 5
bom Frledrichspark bis 0 8, 1.

9215 Belohnung abzugeben
23 , 1, 2. Slock . 52280fetegeldene Damen⸗ ihr
nit kleinem Kettchen von der

Lameyſtraße zum Theater .
Der ehrliche Finder wird ge⸗
beten , ſie gegen gute Belohn⸗
ung abzugeben . 11033

I 6, 19 , im Laden .

Untertleht ,

Wiederbeginn meſnes

Aachhilfe⸗Anterrichts
au 2. Septbr . , morgens
9 Uhr in M 3, 2. 5

A. Raufmanm .

e foſgs, 155

Evangel. feall
Suche für ein Fräul . , 29

alls achtbgrer Faſnilie , utit ſpöl
zu erwartenden Vermögen von
8000 Mk. vaſſeude Partie . Be⸗
aufte bevorzugt .

Brleſe 8 11014 aſt die
Expeditt Blattes erbeten .

Damen⸗Ruderbool , gebe*. auch,
aber gut erhalt . , leichter Doppel⸗
küller ntit klelnenAuslegern zu
fauſen geſucht . Ofſerten unter
Nr. 11000 an die Eipedition ds.
Blattes .

Zahle hohe Preiſe für
Pfandſcheine , Gold ,
Silber , Möbel , Kleider
und Altertümer . 52261

P . Haas , M 4 , 8 .

Verkauf

faſt neu, pre
52262 2

— erlg⸗
NMeierMotor - Zwelt 17
gehrauht und gut erhalten zu

52263

7 . 37 Bürean .

hübſcheHunde
evt. nſon, ab⸗werden bi 0

gegehen . Wediſſe
Ate Platz .

Waldparkf ſür . 30, V
ee4 Klollen findeg

5 dee

Faatta belche Wirile ,Agenten Hotels und
Bureaus beſuchen , köunen lei bt
perkäufl . Artikel bei gutem Ver⸗
dienſt UJG6, 2,
Part . 11001

Jüngerer Mang
als Regiſtkator und Bürodiener
zu möglichſt baldigem Eintritt

gesucht .
Offerten mit Zeugnisabſchriften ,
Gehaltsanſyrüchen und Angabe
bisheriger Tätigkeit unt. Nr. 52264
an die ds . Bl .

5Fir hier geſcht⸗
Bauführer f. Eiſenbetonb .
Werkmeiſter f. Steinzeugr .
Berkäufer , Manuf . , Kolon .
Filialleiter ( Lebensmittelbr . )
Einkaſſierer , Relſende , h. Geh.
Bürodiener u. Ausläufer
Commis , Lageriſten zꝛc. f024
Kaſſtererin , Filialleiterin
Maſchinenſchreiberinnen

SlHuch
all. Brauch .

Stell.⸗Nachw. Rerlur “2 Sauerbrey , S 4, 12 pt.
Beftes Juſtitut am Platze .

eeRAn 14
ſucht für ihre Abteilung Waſſer⸗
armaturen mit der C orreſpon⸗ben und Offertausarbeitung
vertrauten , tüchtigen

Heren
Kraft , zum baldig . Eintritt .

Offerten belegt mit Zeug⸗ 2
n iſſen ꝛc, unter Nr . 52268 an
die Ext bition ds . Bl .

Einige ,
17 zu jſigendſiche

Seklosser
oder

Mechaniker
ſör den Bau elektriſcher up⸗
parate geſucht . 59978

Gesellschaft für
glektrische Industrie

Eristuhe f. 18.

Mäbel⸗Haus in Aöln
hat den Poſten des

*
7 110 13krſten Zeichnerg

Izt heſetzen u erbittlletperſön⸗
liche Vorſtel lung mit mög⸗
lichſt t umfaſſend . ? Frobearbeilen
am Samistag vorm . —11 Uhr
in Baden⸗Bab ett , Hotel
Eupop . Hof , 3552
Nähe res beim Portier .
Fleſucht Würcandiener , Herr⸗

ſchaftsdiener m. guten En⸗

1 Flehlungen. Offerten unter
Ar . 11032 an d. Exp. ds. Bl.

Selbſtändige
Tapisseristin

perfekte 6680
* * ＋

Verkäuferin gesucht
nach Grünſtadt ( Pfalz ) per 15.
Septemb . oder 1. Oktob . Freie
Station . Off . m. Gehaltsanſpr .
und Zeugnisabſchr . unter . J. b.

950 an R. Moſſe Frankfurt a. M.

Tücht . Hauemädehen

Na Eut. —3 Uhr.

S

9

—

das nähen und bügeln kann ,
per ſofort geſucht . 52283

Nüheres D 1, 1, 1 Treppe .

Eine große Partie
modernſter

Achlatzimmer⸗
Einrichlungen

ſowie Küchen⸗ und Wohnzimmer⸗
eiurichtungen ; ſerner polierte
Chiffonntere , einige Divane .
Chatſelongue , Waſchkommode ,
Nachtſchränke , 1 Büffet , Aus⸗
zlehtiſche ꝛc. ſehr billig zu ver⸗
aufen . 52258

M 2 , 17 , Hilb .
Ein nußb . Büſſet , 1 Aus⸗

zientiſch , 6 ſeine Rohrſtühle ,
1 Diwan , 1 kleiner Schreib⸗
tiſch , ſener eine compl . feine
eichen gewichſte

3 Schlatz immer⸗
Einrichkung

ſofort billig zu verkaufeſt .

Hilb, B 6, 1a part .
Billig abzugeben G 5, 10:

Neus
1255

Schräntce
Alisziehtische , Nacht -
tische , Beitten , Piano

uuch zu verleihen usw.

Guterhaltenes

Crausport⸗Oreirad
Tragkraſt 3 CEtr. billig zu ver⸗
kaufen . Näheres durch die Expe⸗
dition ds . Blattes . 52278

infgchee egee ſ
Einfaches lüchtiges Mädchen,
das gut bürgerlich kochen
kaun , alle Hausarbeit ver⸗
ſteht , näht und bügelt , ver
ſof . geſ . ub 1, , 1 Tr . 52284
Köchiunen , Mädchen allein ,
Haus⸗ , Zimmer⸗ , Kinder⸗

mädchen , Kinderfräulein ,
Oſof . u . 1. Okt . geſucht durch

2Burcan Sauerbrey
4 . 12 , parterre . 11026

Maüdehen
für häusliche Arbeiten p. 1, Sept .
gesueht , Nüh. Pammistr . 20, part .

Gute Röchinnen
Alleinmädchen , gewandte Zimm . ⸗
Mädchen , Hausſmädch . , Kindeeſrl . ,
beſf Kindermädch. , Kinderfrau pet
1. Sept . u 1. Okt. geſ. hier u. h .92270. Coinptoir Fuhr , K 4, 6

Gesucht
tagsüber ein ordentliches , fleißiges
Mädchen oder Frau . Zu er⸗
fragen Friedrichsking 40 , 1. St .
zwiſchen 12 und 2 Uhr. 11007

Tücht . Mädchen ,das bukgerl .
kochen kann und Hausarbeit
verſieht per 1. Sept . geſücht 52278
Plinz Wilhelmſtf . 14 3 Treppen .
Ein braves tücht . Mädchen
für alle Hausarb . ſofort od. zue
Aushilfe geſ. K3, 10, UI . 11028

755 gbl att. Mannlh eim , den 29 . Auguſt .

e e

18 t in

erſtelle9 „
uſchtägtgen Arbei

ebeltskr raft nach
MNx.

Bl. erbet

Perſekter

ſchreiber

if 00155
Für große , Ueiſt

Wirtſchaft , Ausſchank von beſſ.
verſchiedenen Bieren , werden

a
lächtige Wirtslente

Oktober geſucht .
ten unter Nr. 52281 an

8.Blattes .

bemeten ,
B 2 .
zu vermieten ,

1 Gonutardſtr .LindenIf 6 Zien . ⸗Wohnung
Bad fämmmtl. Zubehoͤr ev. mit
Garten p. 1. Okz. zu

1005
nieten .

Zulerferfr . P ., 3 bakt . 9.52259

sdt . Tumef.
2 Tr. fein möbl. Zim .L 8 ed 5

, 8
3. St . , ſein m81 Zim. an beſf
Herrn ſofort an vevnkieten . 11009

0 4,
2 Tr. ſein ueöbl . Zim .

15
verm . Zu erkfragen

P 4, 12 ,1 Treyne . 11020

Goetheſtraße 6,
Aroß. , gut möbl . Garten⸗Part . ⸗

4. Stock, 2 51
nter und Küche

11008

11219

Zim . in gut . Hauſe zu verme ,
eſ . Glasabſchluß 52294

e Tr. hoch,
Schwetiugerſk. 1 .1 b. dem
Tatller fall, ein möbl. Wohnr und
Schlafzimmer mit Balkon per 1.
llober ve mieten . 110086

ohſte⸗l . Schlaf⸗

1 Zimem , ein. u. 1Jim .
. ſoſebill . . 0d. o. Penſ . z. v.

55 2L 8 .

Ju einem idylliſch am
Bodenſee gelegenen Platze
ſehr gute Peuſion; zu haben .
Schünſter Sommer⸗ und

Herbſt⸗Aufenthalt . Offert .
unter Nr . 52291 an die

Expedition d. Bl .
Schoſt möbl . Baltonzimmermit Gas ſofort oder ſpter ev.
mit Peuſton zn verm. Off. unt .
Ne. 11030 an die Erp . 8 . Bl.

Floſſon en einer

bei neu zu grülndd*

11013

27 J, . , iſral . ,
milkkörftei ſucht Arbeit , aus⸗wörts nicht ausgeſchloſſen . Offert .

alt Brener , hanptpoſtl . 11003

hergelichtete

Eoblie

Sülldertsche Bank, Hannheim , I A, 9f10
2 lephon Vr. 541 u. 1964 . — Fillale in Worlis.

11 oie Cheek - Recrhuungen und An⸗
zer SSAT -ehostten .nne

von Nertpaßbieren zur Aufbe⸗
mWuntun in perschlossenem und zur Vei⸗ Waltung in
oflenem Zustande ,

er febd8 en Vhn Lresorfächere unter Selbst⸗
nertestem Mewönde .

uf won Wertpapier en , sowie
Sent dültvrägen an der Mann⸗
gen B0 rsenu.

aür den Kea - Umd Verkauf von
EGsennoetis .

nc und feinzuig won Wachseln auf
8 In - und A! d zu billigsten Sützen .

Ausstelſi ees und Acreditiven auf alle
Handels - und Verkehrsp

Roinzug vom Compons , Mividendkenscheinen
und Ver *¹ Gstenn Witekten .

Versicherung perloosbe
Gmesverlust und Gamtx⸗

an⸗ wie Ve

Boson
1 Kenn

cntie
1ense

5

*

Wertpapiere
o der Verlobosungen .

gegen
72732

Voam dlen Reise zurliock
Dr . med . Oarl Rothmund

Fheinaustrasse 24 .

1

6682

ke

Selan falen ,
Wir ſuchen per ſofort einte er

＋8
2 2Verkäuferin

für

Spitzen und Besätze

bei hohem Gehalt . 73460

Herm . Schmoller & Co .

Magneta- Uhren
In allen mittleren und größeren Städten

Deutſchlands wird die kürriohtung vanselbst -
Stündigen Nilialen beabsiohtigt , Tüchtige
ſtrebſame Herren , die ſich eine solbstündige
einträglickhe Existenz gründen wolten ,
und denen ſe nach Größe der Stadt 3000 bis
5000 Mark event . höheres Barkapital zur Ver⸗
fügung ſtehen , wollen ſich hehufs näherer Auskunft
au den Generalvertreter wenden .

A. F.A 1 Dusseldorf -ee

3584

Zuf10 Grünbaum
I I , 13 .

Gründliche Antsbildung 5 Zeichnen , Zuſchneiden und
Anfertigen von Koſtümen allor Art , Kinderkleider , Haus⸗
kleider ꝛc. Beginn der Kurſe jeden 1. und 15 . des Monats .

Für tadelloſen Schnitt und eleganten Sitz garanttert . 73289

Jautra Grünbaum ,
akad . geprüfte Zuſchneidelehrerin , K 1, 13 .

Beginn der neuen Kurſe am Montag , den 2. Septbr .

e 50

Dies statt

Unsef ſeber

glumenspenden

Täglich friſch:
DSen

zetlegt ,

Jeldhühner
von 60 Pfg . an

Fasanen , Wild - Enten

Reh

Geflügel und Fiſche
in großer Auswahl . e9s

Todes - Anzeige .
Heute verschied pfbtzlich am Herzschlag

jm Alter von 61 Jahren .

t . Moritz , den 25 . August 1907 .

Im Namen der Hintsrbliebenen: -

bah. Hofrat Dt. August Bassermäh.
Die Feüerbsstattung findet Freitag , den

30 . August a . C. in Mannheim im Crematorium

um 1 Uhr vormittags statt .

J. Knab 4.

jeder besonderen Anzeige .

guder , Schwager u. Onkel , Herr

1

78459

auf Wunseh des Versforbenen verbekan .

inlgelch⸗weee
Vereinigung. E. V.

Wir leden die Mitglieder ders Hyang
prot . Vereinigung zu der Beisetzung unseres
hochverdienten Vorsitzenden auf Freitag , den

30 . August , morgens 11 Uhr in das Krema⸗

torium des hiesigen Friedhofs ein . 73462



General⸗Au zeiger .

Friedriochspark
Militär - Konzert

der Kapelle des bayeriſchen Infanterie⸗Regiments
Nr . 17, Germersheim .

Leitung : Kapellmeiſter Weiß .

Sonntag , den 1 . September

2 Ronzerte
dGles Kaim - Gre hesters .

FVolkstheater am Nessplatz.
Donnerstag , 29 . Auguſt , 73455ab85 8¹ he

— — . — Hiecu lilft ! dltt
Güt!

Heute Donnerstag , abends 8

30093

Restaurant Rheinpark.
Heute Donnerstag

drosses Schlachtiest

Schlachtplatte ,
0 a10)Oozu hö „J . Merstenmeier .

Cafe Dumkel . 3, a .

Aittagstisch
Bringe meinen guten

bürgerlichen Mittags -
kisch zu

90 Pfg .
ſowie meine rei ichhaltigen
Abendplatten zu

70
im Abonnement in em⸗
pfehlende Erinnerung .

Hochachtungsvoll
Emil Anna .

NB. Mittagstisch wird
auch über die Straße ver⸗
abreicht . 73456

e 808 Sase 805 S
205 ee e e e e

D .282e, e . 2185
22 55 8888 8870 08
D
½ Geschäfts - Eröffnung .

Einem verehrl . Publikum des Stadteils Lindeu -
hof mache die ergebene Mitteilung , dass ich mit

Heutigem eine

Rinds - , Kalbs - und

Schweine - Metzgerei
Ecke Bellen - u. Windeckstr . eröffnet habe .

ES wird mein eifrigstes Bestreben sein , meine
wWerte Kundschaft prorpt und reell zu bedienen
und bitte jeh um götig . Wohlwollen .

Karl Digel , Lindenhof

212
Windeekstr . 29. Telefon 1161 .

2208 2982 8228258 22

Großh. Hof⸗ n . Aalional⸗ Thealer
Mannheim .

Auf die im Theaterfjahre 1907/08 — 1. September 1907
bis 31. Auguſt 1908 ſtattfindenden Vorſtellungen werden

Abonnements⸗Anmeldungen an der Hoftheaterkaſſe entgegen⸗
genommen . Daſelbſt ſind auch Verzeichniſſe der Abonnemenks⸗
preiſe und die Bedingungen erhältlich . 5

Die Zuteilung der Lisponiblen Plätze kann ſo ſort erſolgen

Mannheim , den 26 . Auguſt 1907 . 30687

Die Hoftheater⸗Intendanz .
cccccccchcneecccccccchclsescccscess

Mofl - Instrumentenmacher 67884

Heinrich esslor
P 6 , 2 P 6 ,

Speꝛialitat : Heidenban u. Reparaturen .
Grösste Auswanl in M²usikinstrumenten jeder Art.

Billigste Zezugsquelle von Saiten in allen Qualltäten . 95
Scchcchchchchccchlchcchchcchccchelsscgcces

155
Odenwald - Club .

5 Jelt. Mannheim - Ludwigshafen .
Sonntag , den 1.

Tehnte Programmtour
„ Schöllenbach —Reiſenkreuz —Krühberg

25 — Gebhardshütte — Bullauer Bild
Würzburg —Erbach .

Abahrt 6˙è vormttags .
Tourenkärtchen bei derren Model, Coſſgeus ,
Lölotle und Buchbandlung Fof ann

( Ludwigshaleu ) . 73454

Tanz⸗ 10 Auſtands⸗Unterticht .
Anfangs Oktober beginnen meine 73458

Unterrichts⸗Kurſe
Gefällige Anmeldung erbitte von Mitte Septem ber

ab in meiner Wohnung l . 2 , 9 . ( woſelbſt mein Tanz⸗
Salon zum Unterricht ſich befindet ) .

Pauline Gutenthal ,
Großherzogl . Hofballetmeiſterin a . D .

—

Se
ee

2 8 88808 2 . 308 Sgeg
ee

2

9
6EFFFF

September 1907

—

Bin von der Reise zurückgekehrt und habe den 18
Unterrieht wieder aufgenommen . e

Iuil Hullmeyer, Ausiklehrer, 1 3Ä,117
—

Feuerwehr⸗Eingchor
Maunheim .

Donnerstag⸗
29 . Auguſt ,

Fabd . ½9uhr
im Lokal

Engliſcher Hof,
R 3,

17405 1
Singprobeſ ,

Mm zahlreiches Erſcheinen bittet

Der Vorſtand .

Feſwilige Feuerwehr. s

Montag , 2. Sept . ,
1 1 1 55

189:

denmandeRolftosdos

eeren
FTF

6 Jal 9
018

0Tlpattanbessehte
Institut Büchler

Inh . : Franz von Sloedau .
Unterrichtsräume :

Hansa - Haus , D J, 708
71953 ANMHNFEIR.
immer 60 —62 , Fahrstuhlben
Privatwohnung : P 2, 3a.

Einf . , dopp . , amerik . Buch -
führung , kaufm . Rechnen ,
Korrespondenz , Wechsel -
lehre . Schönschreiben ,
Stenographie Schreib -
maschine eto, la. Refe -

—— —
Aureſenden Klavierunterricht
erteilt Anfägern . 195 Hoppe ,
Augartenſtr . 11 , I . Etage . “

English Dessons
Mrs, Cleasby u. Miss Heatly

Eugländerinnen .

803

47177
Spezielle rapide Methode

L. I4 , 10. Teleph . 3695

Materſere
d. Reſormſchule erteilt

Nachb .u. bereit. z. AufugſtzneprHonorar .
10904 an die Cxped.

Lelmischtes ,

vor , zut mäh.
Ner.

jeden Staudes 1 975mittelt unt . Diskr . Oſſert .
Unter Nr. 50340 au die 5

*FHFräulein
22 J. . , ev. , ans gut bürgl Fam ,
häuslich erzogen , mit etw. Verm.
ſpäter mehr , wünſcht mit ſol. Herru ,
in ſicherer Stellg . zwecks ſpäterer
Heirat in Verbindung znu treten .
Off. unter A. L. Nr. 86 Haupk⸗
pofſtlagernd . 10913

Carl Brenner
— 1 2 , %/ů⁵ — — —

Helken⸗ und Damen⸗ Friſcur
Anfertigung sämtlicher

Haararbeiten .
Spezlalität

im Polieren u. Aufwichſen
aller Möbel .

Beſondere Spezialität im

Aufpolieren von Pianos

und Flügel . 4992s

Kar! Ammlung ,
Spezlalist I 6 , 4

Stricker eien
wie neuſtricken und auſtricken von
Strümpfen , Socken elc. beſorgt
raſch und billig . 49488

Joſ . Kühner jr .
24 1, 17, Marktpl. Teleuh .

10
Tüchlige Bügleringnnden an
außer dem Hauſe . 10909

Gontardſtr 46 , 2. Stock

Juwelierwerkſtätte Apel
vom 1. Juli bis 1. Oktober

ſ . 2 , dann 7, 15 ,

e.

＋

2. Teenge.hunſg6. Reiſ l. (1 Eckplatz ) , Abon . B,
wegen Trauer abz ugeben .

Mäb . D 7, 2. 8. Stock.

Theaterplatz
2 Parterreloge nplütze ( P rose. )
Aſit. K

15055
52187

Stock .

0Me hſ
zu mieten geſucht . 52242

Zu erfragen bei der Exped.

Zum Verkauf by, ſieniſch n⸗
wanbvireier 2

Milch .
werden kautiousä 5 Abnehem
geſucht . Ge . erten be 190
die Erb . d. Bl. unler Nr. 5

10939

Tüchtiger Konfteutteur⸗
7

jucht
*Zeichner⸗ Neben⸗

iftt gung . Offe
10970 au die E ou d.

finden 1. Aufnah e unt .
Dallen brer

trengſt . skretion bei
Frau Schmiedel , Hebamme ,
Weinheim , Hettelgaſſe 11, ragz

Dame.findet ſend . u. ver!
Aufnahſme bel klein .

auf dem Lande ,
Frati Löſel ,

Ianbenſtiaße 21, par!

Jrieſeſthein , bei sadon

10616

( Mitta ; Mannheim , den 29 . Auguſt ,

Leldverkelt1.

Hk. 20 000fl. Appolbone . 18, Ohit
der Oberſtadt mit Nachlaß geſ. Off.
unt . P. M. 52189 an die Exp.

Heldarlehen
S
gegen dib .

Sicherhel len,

mit Wein⸗ od. Vierwirtſchaft ,
in guter Stadtlage zu kauſen geſ⸗

e Oſſert . , welchenur mi
nauer Angabe d
labilität Berückſichti⸗ ˖
u. Nr . 52186 an die Erper

Geiragene
1

Schuhe , gebr . Möbel kauft
41086 . i8gceb . 81 , 10.

Getragene Kleider , Schuhe
und Stiefel , Möbel und
Betten kauft 41637

I . Eie el .

Brillant an,
Perlen ,

Gold u . Alber
Kauftzude en höel rel

dakob Rling,
Juuelier

6 3, 2. Tel. 3585. G 3, 2.

* erkstütle 48591
0 aturen und

arbeiten .
—5

Zahn bis 20 Pfg .

Plalin, Gold , Silber , Treſſen
zahle zum höchſten Tagespreiſe

E A, 6 , Eckladen .

Anauf von Kuochen , Lum⸗
pen , altes Eiſen ſowie

alle Metalle . 48488
F. Aeckerlin , B 7, 8, parierre .
Zahle hohe Preiſe für gebr. Möbel
und Betten , ganze Haushaltung .

Frau Becherer , 48034
Jean Beckerſtraße Nr. 4 .

Zahle hohe Preiſe für
Pfandſcheine , Gold , Silber ,
Möbel , Kleider u. Stiefel .

Peter Haas , 4,8

arng Kleider it. Stiefel kauft u.
verk . Dambach , 2,11 . ( 634

ee e ee e

Altes Gold und Silber
tauſtzu höechſt. Preiſ . Carl Remmele,

Uhrmacher u. Goldarbeiter , 4 , 27.
C

old .
Silber und

kauft zu höchſten Preiſen

Heh . Solda . , .

Goldarbeiter , 48779

N 1 12. Tel . 4009 .

＋ Verkauf .
Eckhaus , Neubau
hochrentabel , zu verkaufen ohne
Fermitilung . Offert , von Selbſt⸗
reflektanten erb. unter Nr. 10967
au die Expedi tion d. Bl.

Eine Partie

leere Hiſten nU. Füſſer
zu verkaufen . 52050

von dee Verwaltung
E J , 3.

n —
* a zu vermielen od.büt Gürtuerei;zu verkaufen

Näheres Mittelſtr . 150. 10732

Gles leichtlaufend .
E185 11 verkauf . 52081

Damenrad bt
billig zu verkauſen .

Näheres C 3, 18

doeeeekeen euea ,
Achlung für Gaſlpirte.

.5

e Zigarren⸗
Automaten jeder Art , billiger

2 e ſede Konkurrenzs . 49639
L. Spiegel & Sohn , Ludwigs⸗

haſen a. Ro.

Eisschränke
8 am Pager

üskKleidung in Vink, Glas,
Email , Porzellan ete.

FThRGEeOdOH Hess ,M2, 17
Bullete und Eisschranß⸗

Gebr . Caſſaſchranſ
zu verkaufen . 48991

Jean Wagner , I , 34 .

=Apbruch - Material .
Bauholz , Dachziegel , Hau⸗

ſtei nie, Bruchſteine , Hoftore ,
Fetiſter , Läden , Tannen⸗ u.
Hartholzdiele , Breunholz
, ſ. w. wird billig abgegeben .

Abbruchſtelle
Große Merzelſtraße 12/26

——. —
488251315 .

11
M. 1 2

aus ſeinſt . Blatt⸗Tee ihen eTees gewonnen , ſo⸗
lange Vorrat Pfd . 30, 35 Pfg .

1* 7 16. 51992

7 7
Ein neuer Kaſſenſchrauk

und eine ruſfſche Schreibma⸗
ſchine , 6 Gastlampen ſowie
ein faft neuer Badesfen umzugs⸗
halber billig zu verkaufen . Näheres
Waldparkſtr . 12 part . 52184

Ein eleganter fcoerwagen
faſt neu , billig zu verkauken .

Waldhofflr. 16 , 1 Tr. 2182

Tur foeh dTagr.
U 4, 15 Cckladen G 4, 15

Ausverkauf
wegen vollſtändiger

ee
Geſehäftsaufgabe
bu: Norzmalwäſche ,weißeHemden ,

hemden , Hoſenträger ,
Glacé - und Winter⸗

1 0 Damenſchirmen ,
ſerner :

eine prachtvolle Schau⸗

fenſter⸗Einrichtung ( Nickel⸗

geſtelle) 52174
Sümtl . Artikel zu jedem

aunehmbaren Gebote.
Julius Knapp .

Deeilſtelle mit Malrahe , ſowle
90 erh. Kinderbett zu verk. 0830

Hafenſtraßſe 38 ,

Gebrauchte und nene

8350 *.Kaſſeuſchräuke
berlühmtes Fabrikat , ſehr billig
zu verkaufen . 50130

obröl b 0

3. St .

LSe8d
Planken , N 2 , 1

( am Pfälzer Nof. ) 45894

A Frad at Freilaus , nell her⸗0 gerichtet , preiswert
verkquſen . 10988

E 4 , J . 2. Stock .
und N

Kinderwagen Gamun .
reifen iſt zu verkaufen⸗ 11015

Lameyſtraße 11, 4 Tr .
Gebrauchter , größerer

Kaſſenſchrauk
billig abzugeben . 11002

Näh . P 5, 15/16 , 2. St . lks .
5

2
Pianino

faſt neu und eine alte Geige
verkauft wegen Wegzug aus⸗
nahmsweiſe billig 10789

Levi , H 6 , 3 1. 4.

90 Trima Gelceäpfel ſo Piuſtd
80 Pfg . d 4 , 11 . 10922

Helles Schl zimmer und

9900 . Kücheneiurichtung mit
glaſ . ſehr billig zu verk.

J Aa, 3. part .

Ein älteres Sophaig
zu verk. — 5 Fenſter m.

men u. Läden zu verkaufen .

52188 E 2. 17.

Herrenſchreibtiſch
mit Stuhl , Vertikow , Divan ,
Schrauk , Ausziehtiſch , Spiegel
Waſchk . , Nachtt . , mit u. ohne
Marmor , ſpottbitl . 16 , , Hth . p.

Jaatung ! Braulleule. Achtung !

Hochieines Schlaf⸗ u. Woh
zimmer , kompletl , echt Pariſer
Möbel , 51847
23 Stück ( mahagoni ) 23 Stück
wegen Wegzug ſoſort für acht .
zehnbundert Mark zul, verkauſen .

Kaufwert 6000 Mark .
res im Verlag .

e n e
und ein

2 4A ＋Jagdwagen
mind 4 Sitze

beide in feiner Ausführung und
in ſehr gutem Zuſtand ( vor 3
Jahren gebaut ) ; ferner

ſilberplatlierle Pferdegeſchirre
ſür Einſpänner , ein ganz neues
und ein gebrauchtes, ſowie jür
Zweiſpänner ein gebrauchtes , aber
ſehr gut erhaltenes , wegen Auf⸗
gabe des Stalles

ul Verkaufen .

Aufragen permitlelt unter Nr.
52047 i Srokd . ds. Bl.

Ein ſaſt
neuer

20.

Wegen vorgerückter e
einen Poſſe

hrräder zu ſtaunend
einberg & Mer

Ein Pferd , ein zweiſpän . Vord⸗
wagen , eine zweiſpän . Nolle ,
eine zweiſpüän. Mähmaſchine ,
ein zweiſpänner Göpel bei

Johann Benzinger XMWòWe .

Pfalzſtraße 13, Feudenheim . 10808

Sbelen fnden

Augenehme dal 0Geſucht per

Jahres gelt

1907 zu u Beſ
ſchaft im badievll . mit den Woh
burg ei!

tiüchtige Kraft
für Aequiſition . Herren mit

in diee n Arbeits⸗Beziehungen

en, werd . erſucht ,
ferten mit Lebeus⸗
einzureichen . Per⸗

orſtellung vorerſt ver⸗
72170

kuntei W. 10

Bautechniker
Zu ſofortigem

tüchtiger Techniker ,
Zeichner geſucht .
Nr. 1097t an die Ex

Tüchtiger , ſolider

Heiter und Maschnist
für elektriſchen Betrieb bei

E intritt
12 5

guier 2 tiung 52235

ſofort geſucht .
Perſönliche od. ſchriftlicke Mel⸗

dungen unzer Beifügung von
Zeugmiſſen und Angabe der Ge⸗
haltsauſprüche an das

zitätswerk

Schifferſtadt ( Pfalz ) .
Tüchtige 52236

Elekiromonteure
für Freileitung und Haus⸗
inſtallationen bel
zahlung ſ. dauerude Beſchäftigung

ſofort geſucht .

Elektrizitätswerk
Cadenburg am Neckar .

Tüchtiger

Maſchinenſchreiber
oder Maſchinenſchreiherin
auf mein Büro geſucht.

Beidelberger Feitung
Heidelbeng

Untere Neckarſtraße 21 .

Be⸗-Be

Tücgageal . Maſchiner⸗
ſchloſſer geſucht . 52178

Werftſtr . 17.

Kontoristin
mit schöner 1 Lt

suchen 2239

kug & lenm, ſalbs

hei Spaz! ergaug 1
beiten für einige 8
Wochen inachmitta

Schnlai⸗
Stunden der

ee ch t .

Irdentl
Friedrichsring 18, 2. 22102

In der Rheiniſchen
Dampf⸗Waſchanſtalt Carl

Biſchof , Worms finden

fiehtige dägerinn
dauernde Beſchäftigung bei

hohem Verdieuſt . Offert .
direkt od . an die Geſchäfts⸗
ſtelle unt . Nr . 52196 des

General⸗Auzeigers.
Enue gewaändte , tüichtige

Ladlnerin
die auch im Dekorieren der Schau⸗
ſenſſer bewändert auf 1. Septbr .
od. 1. Oktober geſucht . 52142

Künne & Aulbach .2.

Ce erſte tüchtige Rockarbei⸗
terin , welche ein Atelier pe⸗

auiſichtigen kann , wird geſucht .
Offerten unter ' Nr. 10692 an

die Exneditiou ds. Biatteg .

22 *

Büglerinnen
ſowie junge Mädchen , die das
Bügelun erlernen wollen , geſ.

Färberei Kramer ,
Bismarkpfatz 15/17 .

51941

Rock- undTaillen -
Arbeiterinnen geſucht

Wertheimer⸗Dreyfus ,
E 320567 7.

5

übher
518˙4

Jntuges
für Expeditiou geſucht .

Fär ! berel
Bisma 15/17 .

Peſere Mü nüghen
welche das

19
erlernen

wollen geſucht . 51618

Färherel Kramer,
Barckplatz 15/17 .

Tüecht !
und Hausarb . geſ.

Zu erfr ſenring 51 pt.
Erfahrene

Araußenpſſegerin
die auch die Dame des Hauſes im
Hausghalt 1 wenig Anterſtützen
ſoll, wird zu älterem Herrn für
915

5 5 Sept . geſucht . Off. unt ,
Nr. 52246 an die Erpedition d. Al.

0 ſuche für die erſten Häuſer
Nannheims gute Kochennen ,Alaedehen Zimmermädchen ,

Kinder⸗ u. Hausmädch . auf ſof,,
1. Septbr . u. 1. Oet . Burecaßz
Engel , R 4, 7, Tel . 9217. 10983

Ein braves feißig Mädchen
ſofort geſucht . 5224

e , 8 , 1 Tr. rechts .
Bürgerl . Köchinnen , Zimmer⸗

Kinder⸗ u. 9 ismädchen ſuchen und
finden ſof. Stellen , groß . Kinder⸗
mädchen m. gut . Zeugn . ſucht ſofort
Stelle . Bureau Hilbert . 6 6. 5. 08

Märchen f. Hausarbeitp. 1. Sepf.
geſucht . D 2, 3, 2 Tr.

9
nüſtänd . Mädchen findeſt geg.

hohen Lohn güte Stellen .
Büreau Böhrer ,

für Küche
10918

1051¹9

51909 J 3, 1, Tel . 3546.

— 5 ienſtmädchei geſucht .
F e ne Treype . 10500

er 1. September oder ſpäter eiſt
ordentl . Mädchen für 99Hausarbeit geſucht . 10843

ircheuſtr . 16, 4. Stott .

häütsliche Aibeft
auf 1. Sept . geſucht . 10910

2. 19.

Spitzen⸗Exporthaus ſlcht
für die Muſterabteilung ein
junges ordentliches

Mädchen .
Zu melden F 6, 1, pt . 11016

Fi ordefllches Mäschen
für häusl . Arb, zum 1. Sept . geſ.
10921 8 , II . 2. St .

Ein Mädechen
das kochen kann u. Haugarb .vers,
p. 1. Sept . . . , Lohnges . LAI,8

52193

Geſuat zuverläſſige Putzfrau
für —2 Tage wöchentl . 11916

Becker , Eliſabethſtr . 3, 8 Tr.

Lſegee
Jul⸗ Und Erport⸗ Geſchäft

ſucht

Lehrling
mit franzöſiſchen und engliſchen

Sprachvorkenntuiſſen, Offerten
n. Nr . 52197 an die Exu. d. . .

emmadcben.
. Ein Lehfmädcnen

aus indiger Familie per 1.

Sep er event . ſpäter geſucht ,

Seidenhaus Nachf . ,
25 5

Ordentl . Leheliidchen
geſucht zun deeeee
10925 25

Lehrmädchen
gegen Vergütung geſucht . 52180

Schwet zingerſträße Nr⸗ 5
Putzgeſchäft .

G
Lahrmädchen

für erüklaſſige
40

Vorzuſtellen D 1,

Aaallen1 810800
Junger Mann,

Jahre alt , mit beſten lang⸗
Zeugniſſen , fucht allf

od. ſpäler Stellung
als Bureandiener , Hausmeiſtel ,
Eimkaſſierer , Porkler od. ähnlich⸗
Vertrauens⸗Poſten Kaution kann
geſtellt werden . — Gefl . Offert ,

U. Nr . 11012 an dle Erh . d. Bl.

Junzger derheiraleter Mfoſt
gede ent , ſolid u. nüchtern , fucht
Sle ulg als Portier , Büros
diener , Aufſeher , Einkaſſier ,
oder vaſſenden Vertrauenspoſten
per ſofort oder 1. Oktober .

Offerten erbet . unt . Ny 10988

au die ds. Blaltts .

Junger Naufmann
23 Jabre . militärfrei , Reai⸗
ſch mlabſolvent , in all . Büro⸗
arbeiten u. Kotreſpondenz
verfekt , z. Zt . in ungefün⸗
digter Stellg . ,. ſich zu veräud.

— u. Nr . 10729a . . Erpds Bl.

Iräntkein
das diefrauz Sprachebeherrſcht in

Wort u. S Jahre in

Frankt elch), auch in S
U. Maſchtnenſchr . 5 1 SeBuchführg . bewand , fücht ⸗

Off . Unt. Nr . 10891 g. d, Eipe⸗

—

lenograpſe

2
ges Mädehen
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5

g. *

wit angogendem Zimmwer , als

75

Generaleinzeiger . ( Mittagblatt . ) 7. Seite .
eelm , 28 . Ruguſt

Verkaufshäuser :

Warenhaus

G. m. h. E.

JLJeckarstadt , Markiplatz .

1

Billige

Posten

Steintöpfe

Wurtk 8 P5g1

Einmache -

Gläser

Stück 4 fg .

Tassen
echt Porzellan

Stülek 12 pfg.

mit Untertassen

Schweden -

Ständer

Stüeck
20 pfg.

AaUataller

Stück 12 pfg.

Porzellan Grosse Porzellan

Speiseteller NKafieekanne
mit Deckel

Stück pfg. Stück 35 p Ig.

Wabchgärnituren
Ateilig , fein dekoriert

abgetönt

Stück 135
mit kleinen Fehlern ,

Fosten Celluloid - Frisirkämme
Wert bis 75 Pfg . Stück 2 5 pfg .

Posten

Ketten - Damentaschen 26 52 posten Kaffeeflecken % 10 een , 7 2 Flg.

Weisse BalistTierschüxzenbesatz Stück 2 3 Pfg . jeder Rest 10 15jeder Rest jeder Rest 20rm .

Posten mit kleinen Fehlern it
Perlen besti Posten 2 PiOE 1 fwalnlon . Staubkämme wa . ue co bg. sne 1 2 7 . Salimt-Damenfaschen r

Suck A8 bt⸗ e,, ,
—Sat2z Zunte Qurken - Maschstoff und

Damen - Hausschürzen1 Woll - Mousseline Anstandsröcke Kameelhaar - - SchSch Usseln Untertassen hobel Reste und Coupons mlit bene Socken b Pe e alum Schllaen
3 2 1 25 75

nalttlos, 75 on.

5
mit Volant

25
272 — T.

6 Stück Plg . Stück MPig. Stück Pfg . Jeſler Rest d 96 Stuck
Ag

Paar Plg . Stülck Plg . Stück ,
Posten öhne Rücksiehtt auf d 1999 in

Länge von] P ; garantiert reiee Damebusen 4 If. tn Seldanband- Hostg u. con . de Sienenhonig p 88
Posten mit Börtchen - ⸗ Serie Serie Serie III

tro nNenssse Frucht
10 Stück 48 Pfg .

Iamer Mäe

Pfund 5 8 pfg.

Ia . Münster -

Käse

Pfund 78 ig .

Prima mageres

Dürrfleisch

Pfund 85 Pfg.

Hall ' sche

Deberwurs !

1 Pfund -
Paket

Eier -

Suppennudleln

Prima

Flasche

Essig Essenz Schwelzermile

Dose 4 0 pfg.

Englischen

Lündturon-Jelge

70 21 Pfund -
Glas

Mieigesuene .
Schöne geräumige

mit Zubehür , parterre oder erſten
Stock , in derRühe des Friedrichs⸗
bparks per 1. April 1908 geſucht .

Offerten mit Preisangaben unk.
Nr . 52251 an die Exp. ds . Bl .

in Oberſtadt , —4
Wohgung, Zimmer , nebſt Zubeh .
von ledigen Herrn geſuchk . Off .
unt . Nr . 51427 an die Erpedit ,

„ Mittelgroßer

Laden
Näle Paradeplatz

15 feines Spezialgeſchäft ge⸗
ucht . Offerten mit Angabe

über Preis und Antrittstermin
unter Nr . 52198 an die Exp .
d . Blattes erben .

ſebebergaſunfe P 7, 28,
Laden ,

80 qm groß , auch geteilt , zu verm ,

Bureau
zu verinſeten , eireg 170 am groß .
im U. Obergeſchoß , Hinterhaus ,

F 7 , 24 .
Näheres bei Albert Speer ,

Archltekt , Prinz Wilhelmſer , 19

Bürea ,

ſchöne helle Burean
4 3,3 räumlichkeiten pe

1. Oktbr . zu vernttet
Näh . Noſengartenſtraße 20 ,

Hinterhaus . 1014ʃ
＋ 2 gchöne , helle Zim -II 6 1 mer u. kl. Magazin

nach dem Hofe , als Bureau z. v.
Näh . daselbst u. F3 , III . 50310

F 1 27
2. Stock , auch Bllro

495 4 ( part . ) zu v. 10728

7885

1 * Ar
M2 , 13 Werkstätte
zu verm. Näh. 2. Stock , 10571

Ein heller⸗ betonierter , größerer
Arbeitsraum per 1. Septbr . zu
vermieten in der Oberſtadt , geeignet
für Meilchhändler , Flaſchen⸗
bierhändl . , Limonadenfabrik
oder Waſch⸗ u. Bügel⸗Anſtalt .
Nüh. Nizeinvausmftv . 31 , part .
Sprechſt morgens —¼9 Uhr. 8

M 3, 9
e

2 ſſe, gelle 31
( uituröbl . ) au beſſe

Dae od . Herru, auch als
geeignet , ſof. od, ſpät . zu v

2 Trep. , eine ſchöf0 6. 10 Wohnung , 5 Zim .
u. Zubehör per 1. Okt. zu verw.

Näheres 1 Treppe . 109002
%½ 3J3 . 4 Zimmer per86 , 4 8 1. Ottober zu verm.

52190 Niüh. 1 Treppe .

—

Monnungen
—

E , 2b ,
4 Zimmer u. Küche , Vad ꝛc. im
5. Stock ( keine Gauben ) ver ſo ,
zu vermieten . Näheres Bureau
Roſengartenſtr . 20. 51617

2 8
3 , 13u

Vohnungen von 7 Zimmer und
Zlm . mtt Füche au vm. 10047

W. Groß , Colliniſtraße 10.

2
3

Kinderloſes Ehepar ( Staatz⸗
beamter ) ſucht zum 15. Sept . oder
1. Okt. 2⸗Zimmer⸗Wohnung mit

uübeh. in ruh . Haufe ( Neubau )
II . , III . od. IV. St . Dachwohnuntz
ausgeſchloſfen . Off. u. Nr. 10840
an die Exp. bs. Bl.

Für Jureauzwecke 52185

—Khelle Räume
per 15, Sept . od. 1. Ottober a. c.
zu mieten geſucht . Offerten an

Detroy , Architekt , E1 4, 15

E 1 12 Laden mit od, ohne
12 Wohnung , evt . das

ganze Haus , geeignet für Nah⸗
kungs miztelbranche, zu vermieten .

6
Näheres W. Herrmann ,

entardſtraße 3. 98

g3 , 17, Laden zu berm.

Mil Zubehör. Näß . 2. St . 49017

0 6, 2 kin graßer Laden
zu vernieten . 41641

Laden
Fillale für Colonialwaren , Dro⸗
zerte , Färberei , Condiſorel ꝛc.
bellgeeignet , gute Lage mit freſen
Blicke nach Feſthalle , zu vermiel .

Näheres Kepplerſtraße 42 ,
47778 Bureau iin Hof .

Schener Kaden mit 2 Zimmer ,
Küche ze. zu vermieten . 51182
Zu erfragen :

06 .ſtrae 22 , Tel . 18

Metzgerei
in guter Lage

05
vernieten event . zu vertaufen ,

eſtehbar am 15. Oktober 1907 .
e Friedrichsfelderſir . 51,

Areau Heckert . 9970

N 7 , 37
ſind ſchöne Bureauräume zu
vermieten . 52210

7 4 4 Zimmer , ganz od,.
9 geteilt , als Bureau

zu vermieten . 10714

M 9 2. Oi . ,2 leere Zim⸗
M lemer für Bureaux .
Auskunft daſ. bei Grether . 51759

Bilro u fermfetel.
5, 1/2 , 3. Stock , 2 Zim. auf

I 1. Ott . zu vermieten . 52083
Näheres B 6, 14/15 , parterte .

AMagazing .
17, 13 Werfſſatte od. Daga⸗

zin, hell, heizb. , Tor⸗
ufahrt , evt . mit Wohuung per
Oktbr . z. v. Näh . 2. St . r. 1058

Magazin oder Werkſtatt , mit
Büro ſofort zu vermieten . 51517

2l . Aſpeuleiter , 1 1, 11.
e
N 2

Nheinhäuferſtraße 43
helle Magazinrüume
ſoſort zu verſmeten .

Näh . bei Hausverwalier
Watzel oder Buro L15 . 8 ,
Hinterhaus , 4. Stock . 52211 45

Großes helles agazin
oder Werkſtätte

mit Waſſerleitung , Gas⸗ und
elektr . Anſchluß , Toreinfahrt
und Rollbahn ſowohl als
Lager⸗ als auch als Fabri⸗
kationsräume paſſend per 1.
Oktober eventl . früher zu verm .

Näh , Vöckſty . 10 . 46889
Ludwigshafen a . Nh⸗

ſrequentener Lage der Stapt ,
ein ſchöner Laden mit drei

Sßen Schaufenſlern p. 1. Okt .
ipäter zu vermieten . 6880

Ein Zſtöckiges Magazin
mik Bureauraum , Thoreinſahrk
in der Jungbuſchſtraue innerhalb
des Ringes auf 1. Okiober oder
ſpäter zu vermieten , Offert , unter

äh . Wredeſtr . 16 , 1. Stock .

7 Aſchön ausge⸗
40 , 60 ſtattete Wohng .
ttit 6 geräumigen Zimmer ,
Badezim . , Speiſekammer mn.
ſonſtigem Zubehör per 1.
Oltober zu vermieten . 51082

F 7 5 Leeres Zimmer
1 an einzeine Per⸗

ſan zu vermieten . 10060

F 8 , Hchensth.9
ſehr ſchöne , helle luft . Wohn .
v. 3 geräunt , Zimmer u. Zub . ,
in beff . Hauſe an ruhige kl .
Familie ſof . od . ſpäter zu vm .
Näh . im Bureau im Hof . 0550

3 , 15
3. Stock , 6 Zimmer , Badezim .
Küche u. Mänuſarde p. 1. Okthr .
zu ver mieten . 52052

Nähexres im Laden daſelbſt .

67 N 1. 38
ſind im 2. und 3. Stock , 2

Wohnungen mit je 6

Zimiter , Küche und Zu⸗

hehör per ſofort zu vermieten .

Näh . G 7, 38 , im Bureau . 5ro9g
33 . St. , abgeſchloſſeneJ 95 2 Wohnung , 8 Zimmer

und Küche zu verm . 10556
Schreinerei Stein im Hof.

Meubauten, J 5
3 u. 4 Zimmerwohnungen pe
1. Oktober g. c. zu verm . 52029
Näh . Bureau Roſengartenſt

17 3. Stock, 4 Zimmer⸗
9 wohnung zu verm . „eas

4 5 parterre , 5 Zum. ,K 15 20 Kſiche ꝛe. zu ver⸗
mieten . Nä Skock 50488

und

. Stock

Das Geſchiftshans
Nr . 10978 an die Exped . d. Bl .

912＋ 4, 2ʃ3, 2. Sk.
4 Zimmer und Küche , Badꝛe .
per 1. Oktober a. e. zu vermieien

Näheres 55981
Bureau , Roſengartenſtr . 20, .
IN 4 221 Tr. , 3 Zihl meſtüche1 95 33 5. 1. Okt . zu vern
Näh . Rontor im Hos rechts , 1098

dd 2 —1 oldorieFriedrichsfelderſraße 5,
2 Zimmer und Küche im 3. S

und 1 Zimmer und Küche im
Sguteirain per 1. Oktober a. c.

zu vermteten . Näheres
Branerei Gichbaum.

51897

Wo 911Wöhnung
2 Tr . , 7 Zimmer , Küche , Bad
und Zubehör per 1. Oktober
zu vermieten . Näheres 10580
Friedrichsrinig 2, 2. Stock

* fae 5
ekring 31Parkrin ;

4. St . , nen ausgeſtalt . Parguett ,
5 gr. Zün . mit Zubeh . an kleine
ruhige Familte per ſoſort . 49582

f ne , 7
Nennershoſſtraße J3

Parterre⸗Wohnung , 5 Zim. ,
Badeztumer , Sontertaiuzimmer
nebſt Zubehör zu verm . 50628

Näheres L 14, 14, 4. Stock .

Stephanſenpromenade
elegant ausgeſtattete 5 Zimmer⸗
Wohnungen mit allem Zubeber
elektriſch Licht ꝛc. per 1. Oktobes
preiswert zu vermieten . 49786

Näh. , Bucean Rheinpüllenſür . ,

Stephanienpromenade J6,
herrſch . Parterrewohn . , 6 Zim . u
Zußpeh. , Terraſſe , Gait . z. v. 004
W . Groß , Coſliniſtraße 10.

* . 4
Wespinſtr . 3

6 Zim . ⸗Wohnungen mit Bad,
elektr . Licht u. reichl . Zubehör zu
verm. Näh. Rheinhäuſerſtr . 54, JI.

Nocnins . 3 u. 2 Zim . ⸗WohngWespinft. in herkſchaftl. Haufe
mit Bad u. Kammer , elektr . Licht,
per 1. Oktober zu verm. 10991

Näh . Rheinhäuſerſtr . 54, II.

Neubau, Weſpinſtraße 6
elegante 6⸗Zimmerwohnung
utii allem Zu ehör, elektr . Lich
in freier Lage , zu vernneten .

Zuerfrag . ZBureau : Architekt
Steiner , . 8 . Telefon
3890 . 50495

Waldhofſtraße 4 , 5 Zunmer ,
2. St . M. 850, 5 8 ler, 4. St .
M. 8909, neu hergerichtet , per

80˙¹

Herrn per 1. Septbr . zu verm. 1068t;

9 6,15

E 2, 18
zu vermieten .

0 pfg.

Schanzenſraßte9,tir99 *
Jaden nebſt 3 Zimmer und
Küche ev. auch als 4 Zimmei⸗
Wognung per 1 Okober a. . zu
gerhnieten .

Niheres 51986
Bureau , Roſengartenſtr . 20 .

Wohnung mit Werkſtätte ,
in welcher ſeit vielen Jahren

ein gutgehendes Spangler⸗ und
Juſtallaous⸗Geſchäft betrieben
wuürde, zu verimteten . 52179

7, 14 .

Nartertewoung. bis 1. Okt . zu
Yverm . Näh 4,15, Laden. 100l4

Metabeen
＋! 5 1„ 7 1Ficherrgbeg Nähe des Bahn⸗Fiſcherſtaße e hofes und der
elektr . Straßentahn , ſind im 2.
und 3. Stock ſchönge 4 und 5
Zimmer⸗Wohnungen mit
Balkon , Mädchenkammer , Gas⸗
und Waſſerleitung , Glasahſchluß ,
und fouſtig . Zubehör bis 1. Okkober
Der I . Novbk. zu vermieten . 51470
0 leim Villa Wiltzelm⸗101 4 110 he
Fendenhein : ſtraße 32 .

er , Küche, Badezimmer
Uu. Zuheh . ſof, bill . zu v. 5elss

Fondenbeie Villa Wilhelm⸗ondenkhem Willg Wilhelm
Felldenzem ſtvaße 32 .

Möblierte Zimmer
muit ſep. Eing, , an feine Herren
oder Damen , mit u. ohne Möbel
ſofort zu vermieten . 52139

11 755 85

ee
A 7 8 e
Heuje zu vermieten . 10851

0 J2 1 Tr. , ſchön mobl .5 95 10a Zun . zit 9. 52088
N A 3. St. , 1 ſch. mobl .9 . , 9 Zimmter, auf de

Skr . gey .p. 1. Sebt . z. verut . 52208

„ 198
ſein möbl . Parterrezim . an beſſeren

freuitdl . möbliert .
Parterrez . z. v. 70843
J. Stck. , möbl . Zimmer
zu vermieten. 10610

Planken , 1möbl. Zim .
per ſofort od. 1 Sept ,

10668

63,2

bbl .Z. 3. 10 M .p. 1.35 11 Sept . z. verm . 10841

E 7 8
öbl . Zimmer ſofort

5 8 zu vermielen . 10736

Kirchenſtraße, “ 7, 18
kung, 2 Tr. , großes , ſchönes , möbl .
Zim . bei guter Fa . z. v.

Nähe
Lluſen⸗

51188

6 3, 20 Ain. 1, kl. einf . ubl
Zim . mit ſey. Eing , z. vernn , 51872

Skock gut moöbl.

6 7,25
zimmer mit ſeparateim Eingaug
ſogolt zu vermieten .

97,35

3. Slock , möbl . Zimmer mtt 1
und 2 Betten und guter Pen⸗

( Ring ) in ein ſchon
möbl . Parterre⸗

51906
2. St. , möbl Zimmer
zu vermieten . 51477

H I , 15, Narthlah,

5
r mößbl. Zim . zu v

0 2 Treb . , Neckarbr . ,
* 5 15 hüdſch möbl . Zim. ,
ſep. Eing . o zu verm . borle

K 3,10 , nächſt der Eriebrichs⸗X biücke, part, , ſehr ſchön mbl.
Part . ⸗Zimmer ſof, zu v. 10726
K 4, Enſem ) ſchön möbliert .

Zturmer ſof. zu vermtet . 10725

2 * 1 Treppe rechts , eleg.L 55 35 bl , Zimmer iiit
elektr. Licht zu verm . 52181

ig zu v. 10917
„Stock , gut

möbl , Zimmter
vermi 10642

Niü
ſchön mößl. Zün.Folliniſt . „ auf 1. September

zu verm . Näheres 8 Tr. 10638
Jaiſerring 40, möbl . Manſ⸗3i

n. 1 od. 2 Betten 3. v. 10515

Wn 56 , 1 Tr , nächſſer
Mähe d. Neckarbr . , ſchön möbl .
Zimmer an ſolid . Herrn per 1.
September zu vermielen . 52221

Rehobenfk .3
zu vermieten .

5 68 . St, , ſch. Urbl.L 1 15 1 9 Junt au ſol . Da pie
in heſſ. Hauſe zu verm . 50349

21 Tr . Großes gutL 12 , 3 möbl , Zimmer mtt
Schreibtiſch evt . als Bureau per
— Septeimber zu verm . 51917

ee e —
vis - à· visdem Kaufhaus
3 Treppen links , ſchön möbl .
Zimmer per ſofort zu ver⸗
uleteu . 4900 —

N5. 63
möbl . Zuünmer intt

Penſion zu vrm . 5476

5. Stock , einfach möl .62 . 15 Zimmer zu vm. 10658

. 0 III , ſchön möbl . Fim
% = nur an beſſ . Herrn zu

ermieten . 10695
Zu erfragen T 1, 3a, II b. Halpert .

5 8. Stock . Schön23 215 möbl . Zim . nur
an beſſ. Herrn zu verm . 10980

) 990 2. St , mbl . Zim .0 755 22 zu vermieten . 10741

0 3, — 20 3 4. St , elngut
ubl . Zim. , ſep. ,

blort oder ſpater zu veri . 10817

1 5 607 3 Tr. , gut möbl. Zim.
, Oem. 2 Betk. p. ſof. J. v in

14 3, Elage , ſchön mbl .8 4, 21 Balkonziimmer ſof.
zu vermſeten . 10278

8 5 42 part . , gut möbl . Zim .
9 mit oder ohne Klävler

zu vermieten . 10254

8 6 8 3 . St . Iks. , 1 ſchön
möbl . Zim . zu v. 16 40

8 6 9 4. St. ., gutmöbl , Zim,
9 ebtl . ſof. zu verm . 5,990

6, 17 , 2 Tr. ., ſchön möbſtert .
Zimem, an beſſ. Orn . od. Dame

per 1. Sept . zu vermieten . 10572
10 part . links , ſchön8 65 18 mößl . Wohn⸗ und

Sblafzim . , ſep. Eing . , für 1 od.
2 Hru. , auch geteilt , zu vm. 20
N 4, 2Ga , 4. Stl . , mobl . Julſt .
lit ſep. Eingang zu v. 179g

＋ 3, 1, 3 Tr . li, frdl . möbl . Zim .
ſogleich zu ver wieten . 10026

FR 12 2Tr . I ſchön möbl⸗
1 95 9 Zimmer bm. gnn

7 2 Treßp, Ning , fein5 n1 9 . 16 möbl . Zimmer mit
oder ohne Peuſton zu verm. 31918

83 2. Stock . 2 eleg.1 95 2 inöbl . Zim , ſol .
zu vermieten . 10975

Parking %d I geen
gut möbl . Zim .

Nüßhe Frledrichspark , auf 1. Sept
ebtl . 1. Oktober zu verm . 10631

Prinz Wiſhelmſtr . 17 , paßf
ls . , hübſch möbl . Zimmer ſof
od. ſpäler zu verm . 51918

Aennershofftr . 18,
part . , großes elegant möbl . Zim
mit Schretbtiſch (eptl . Kladier ,
ſofort od. ſpäter zu verm . 50935)
Seckenhelſterſr⸗12 1 Tr . ib
Zinnmier per ſofort oder 1. Sep⸗
tember zu vermieten . 51889

Seckenßeimerſtr . 36 4, . eln
O möbl . Zimmer z verm . 10821

2. Stock , amTalletſalſſc . 7. Sare gut
möbl . Zimmer zu verm . 105 28

Nähe Bahnho ,Talterſallſr. 11 Stock , möbl⸗
Zim , mit ſey. Eing . zu v. 10733

Tatterſallſtr . 24 , 1 Tre ſchön
Ibbliertes Ziimmer zu v. 10665

Windeckſtr . 36 , Eckegiudenhof⸗
ſtraße 80, gut möhl . Balkonzim
ſof, au beſſ. ſol . Herrn zu verm
10623 2 Treppen IIs .
Sköumöbl . Zim . vollPenſion

anbeſſ . Hrn . v. ſof. od. ſpäter zu
bermieten . Näh . u 8, 9. 10950

Setlafsſoſſon 1
5

1 Tr. , ſchüne Schlaf⸗
ſtelle zu verm , 10565

und Löge
D 6 4 guten bürgerlichen

½ & Privatmittagstiſch
für beſſere Herren . 519665

Penſton Kußmann, P 6, 9.
Mittags⸗ und Abendtiſch für
beſſere Herren . 51880

Mitlag⸗ u . Abendligfür iſrgel . Herrn . 101¹³
EK 2 , 26 , 3. Stock links .

F

Privat - Pension
F 3, 13 , parterrs .

Gnten kräftigen

Mittags⸗ und Abendtiſch
auch außer dem Hauſe . 1064¹

2. . feln n.
iſt zu verm. Näh, ebendaſelbſt .oses 1. Okt . ed. üüher zu verul 10979 ſton zu vermielen . 10526

Misſhartkhlah Wohn⸗ undz
Orzügl . Mittagsüſch 30 5 510 Woſfert 90 55 „ Abend⸗

Schlafz an 108 2 Herrn 3. v. zors tiſch 60 Pß. E 2, 2. 11017



General⸗An ( Mittagblatt . ) Mannheim , 29 . Auguſt 1287——

auaust U 1＋ aſmpfonlen:
„ Kohlensäure - Bäder “

v. Kopp & Joseph „ Marke Zeo““

Sandow und bDr. Zueler

Extract , Soole , Stahl ete .

nen tler
von Dr. Zucker .

und Stassfurter Bade - Salz .

191
mit und olne Piohtenn zadel

73457

Ruppenauer

Hreuznacher Mutterlauge — Mattonis Fran -

Moor - Erde , Lauge . - Salz .

Pichtennazlel - MKxtrakt

Extra grosse Bade - Schwämme
in bedeutender Auswahl

zensbader

STHnTDAI —- S hHATTHLMe .

ee u. Frottirhandschuhe . — Maudelkleie .

Tollette . Posenda - Waschpulver . Kalser - Borax
0 oricum - Zahnpasta .

Garanme - Zahnbürsten und - Kämme .
Artikel zur Nagel - u. Schönheitspflege .

Drova - a
Drova -

nlenne
und Lilienmilchseife

silud unübertroſfen -

ümmere Mnerawasser
hudwig & Schütthelm

0 A, 3 Hofdrogerie 4 . 3

Gegr . 1883 . Grüne Rabattmarken . Telef . 252 .

in frischer Füllung
bill . u. frei in ' s Haus .

Zahn - Atelier

KAfOLA RUH
neben dem Uhrengeschäft—5
des Herrn LOTTERHOS . . 88

Sorgtältigste und schonendste Sehandlung .

Elektr . Einrichtung . Massige Prelse—
78452/ 5—

Vorgerückter Saison Fegen und um mit weivem
Riesenlager zu räumen , gewähre ich von Montag , den

5 . Außust ab auf

alle Tapelen
von 40 Pfg .

—.

an aulwürts einen Rabatt von

S0 b0

zeiger .

Haben Sie

Haben Sie

Haben Sie

Haben Sie

Haben Sie

Haben Sie

S8

S S
8 88 „ „

D

5
—

rüsse
Sind nur

( Marke Regnawa )

eckentsprechendl .
Hühneraugen ?
Frostbeulen ?

eingewachsene Nägel ?
Haben Sie Anlage zu Plattfüssen ?

ausgesprochene Plattfüsse ?

Kinder mit schwachen

Knöcheln ?
Brennen auf den Sohlen ?

Grösste und modermste Schuhhäuser der Jetztzeit .

B I , 7 , Marktecke, Meubau, Uaubeln
P5 , 14 , Heidelbergerstrasse, Neubau

73182

8 5857 25
eeeneeeeeereee,

Ebenso gebe ich

ea . 3000 Rollen Linerusta - Imitation

Mk. 1. 50 getto
per Rolle ab. 65671

Aufsergewöhnliche Kaufgelegenheit für Hausbesitzer , Bau⸗
meister , Tapeziere ete .

O3 , Ja , 2 . St . Mannheim . Planken .

elephon 876 .

A . Wihler

„ „ — —

—

——

Von der Reise zurück !

amerikan .L . HEckert , Dentist
2 , 1 , Telephon 300 .

Küustliche Zähne unter Garantie . Plomben .

Vollständ , schmefeſose Zahgoperationen mit u. ohne Betäubung .

Nonder fleise zurückgebehrt.
Melne Wohnung befindet sich jetzt 4

O Y , L1A7 . . —
Springbrunnsnanlage .

Dr. med . C. Hübner .
— —

Von Ger Reise en

Dr . Messer .
Von 2r 5 ie 73419

Dr . Glaser , Gontardstr . I0 . Tel . 2457 .

8
e e e 68088 800805880008 05800

5568L

Heidelberg⸗Handſchuhsheim .
Größere Anzahl 78412 8

Feiche
oder bee Uniſt ände 5n iber alebald preis !
zu verkaufen . Jutereſſenten wollen ſich wenden an

8eee

Lieferung auf

*

Kohlen, Kols,

* Lieferant

—
8

3
hobtenhanalungFr. Relz N2

neisltesse 18 , Aheiahönzerstrasze 20, Nozengartenskrasze 30. G
Totephon Nr. 1676 u. 2067 . Telepkon Ar. 3762 .

Erstllassige und

in allen Sorten

uhr- Rohlen — Gaskoks Destillationskoks G
uthraeit - müssen
2

eeeeeee
Bureau : Dammstrasse 36 — Telephon 2002

empflehlt alle Sorten

zu den billigsten Tagespreisen .

Telephon Me. 6266 .

billige Sezugsquelle für Private

72918 G

Braunkohlen - Brikets — Holz .
Wunsch frei in den Keller .

ter

65906

Briketts u. Brennholz

2des Beamtenvereins .

1 liefern in bester Aualit

August
bontor : Lulsenring J 7,1

Nr . 217 .

Taunriohlen und Koles
ddeutsche u . englische Anthracit

Nt zu hilligsten Preisen franko Haus .

2 Emil Nieten
9. Lagel : Fruchthahnhofstr . 22 35.

Telephon Nr . 847085

MA

Techünaas-arme
Georg Orth , Mannheim⸗Neckarau , Schulſtr . 83 .

Sceeeeee cc 60 0 6 8056AEEZAEE82228 U5

EAM AEAUUEHEURHRNEAEARBEAAR

in jeder Stückzahl zu haben in der

f1 Ul. H. Haasszrer Buchüruckergi. ,
EETͤ aBBASUDSSASBeAESe

— — 2

Ehr . Molz ,

verleiht jedem Geſicht ein roſi⸗
ges , jugendfriſches Ausſehen ,

ſammetweiche
Teint .

Alles dies erzeugt die echte

zarte , weiße ,
Haut und ſchöner

Steckenpferd⸗
Lilienmilch⸗Seife

v. Bergmann KTCo. , Nadebeul
mit Schutzmarke : Steckenpferd .

Stück 50 Pfg . iu Maunheim :

Conrad Sachſe , Mitte iſtr . 59.
Ferdin . Beck, J ga, 1.
Eugel⸗Apotheke ,
Neckar⸗Avotheke , Laugſtraße 41.
Skern⸗Apöthere , T 3, 1.
Waldhof⸗Apotheke , Waldhof .
Adler⸗Apotheke , II 7, 1.
Mohren⸗Apotheke , O 3, 5.
Lufſen⸗Apotheke , Luiſenring
Lindenhof⸗Apotheke , Lindenhof .
Pelikan⸗Apotheke , G 1, 3, bei
M. Oettinger Nachf. , F
Flora⸗Drogerie ,
Germania⸗Drogerie , E 1, 8.

JMerkur⸗Drogerie , Gontardplatz 2.
Ludwig &Schütthelm , Hofdrg . T 4.

H. Geyer , Drog . , Mittelſtr . 60,
C. Ulrich Muoff, D 3, 1.
Dr . E. Stutzmann , Drog . , 0 6, 3.
Ernſt Gollinger, Shwetzingerſtk .1.
Theodor v. Eichſtebt , Drog .N 4,12 .
H. Müller , Badenig⸗Drog . , U 1,9.
J. Brunn Nachf. ,
Georg Jundt , Gr . Wallſtadtſtr .
Guſt . A. Kaub , D 5, 13.
Fritz Schneider , L 6, 6.

Schwetzingerßr . 146.
In Neckarau : Storchen⸗Apotheke .
Fritz Dreiß , Fatharinenſtr . 89.
Ju Seckenheim: in der Apothe⸗⸗

Neckarvorſtadt .

22 Markſtr.
Aittelſtraße 59,

Türen

in allen Größen
Uu . Holzilärken vor⸗

rati Niertigen
Hund Aagen
all . Art Schreiner⸗

arbeiten zu deu
vill . Preiſen . 4676

W. Körhber
Nammheim

Tel . 2279 . L4 . 5

Grosse Badener

Geld - Lolterie
z. Gunst. d. Hamilt . Palais
Ziehf mer 3. Septbr
3268 Geldgewinne ohns Abzug

45800 .
J. Hauptgewinn 2048

20000 * .
3287 Geldgewiune

25 800
Losa ! 11 Lose 10 M

„ Fortou. Liste30blf.
versend . das

Strassbufg i .
2 .Stürmer Cane .

o
107.

5Bad . General⸗ Anzeiger ,
Neue Bad. Landeszeitg . ,

C. Kirchheimer , A. Drees -

N

A,

Sckmitt,

13

7
1

bach , A. Wendler , Fr
Just , „J. Schroth . In Hed -3 desheim : J. F. L.

— ——hn.
E

JeigsAlo

auung

sonod

guesunf

e

AepueisosusdoH

An.8

0
＋

85

40
1

orten,ntens
199

Niederlag n in Mannheim bei
allen Apotheken , Drogerien u.

Kolonialwarengeschäften .51845

ſich„ 865 detder
Egener Foh⸗

lenmarkt⸗Lot :
terie kauft , kann
für 1 Mark ein

werlwolles Pferd
gewinnen . Zur

Verloſung kommen 100 Gewinne .
daher günſtige Gewinn⸗Chaueen .

Ziehung am 21. Septbr .
Loſe à 1 Mek. (I1 Loſe 10 M)

ſind zu 72 durch die Haupk⸗
agentur J. F . Lang Sohn,
Heddesheim , ſowie beikalle durch
Plakate bezeichneten Verkaufsſtellen ,

. .ͤK .

SSGcdesss
73861

Ia. Himbgersaft
Flasche 30 , 60 und 100 Plg .

Ia. Pitronensaft
Hoflee . Q1, 10.

Damen- Fiſslefen

Paul Vollmer

gegenüber Couditorel

Freiseng .

Kopfvaschen

Hadtarbelten
Ondulation .

Tel . 3678 . F 2 , 17

1944¹
Goldene u. silb . Medaillen . )

la . Zwelsehgen
perſende wieder überallhin p. Etr .
incl . Korb Mk. 6 — ab hier Nachn.
Mehrabnahme billiger .

D. Weipert
in Rot bei Wiesloch.

522138

Flasche 60 Pfg . 71996

Chogcoladen-Greufſch,0 .8
Allgem . Rabattmarken .

r.
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